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Uhrmacher
Goldschmiede &

Edelmetallverwertung

Friedrich-Ebert-Str. 14
61476 Kronberg
Tel.: 06173 1022

 HOLZZÄUNE

AB SOFORT SONNTAGS 

VON 11 – 16 UHR FÜR  

SIE GEÖFFNET!*

Stauden
verschiedene Sorten und Farben, 

z.B. Grasnelke,  15 cm, Stück

6.99

4.99

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de
Mo. - Fr.: 9 - 19 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr    So.: 11 - 16 Uhr*

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

*An Sonntagen nur Verkauf von Pflanzen 
mit passendem Zubehör und Floristik.

An Feiertagen geschlossen.

FARBENFROHE
FRÜHLINGSZEIT

auf Marken-
Brillengläser*

–50%

*Gültig bis 30.4.2023 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern / Son-
nengläsern. Sie erhalten 1 Brillenglas der Marke Meisterglas® kostenlos 
beim Kauf eines Glaspaares. So sparen Sie 50 % auf den UVP des Her-beim Kauf eines Glaspaares. So sparen Sie 50 % auf den UVP des Her-

stellers. Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen/Komplett
beim Kauf eines Glaspaares. So sparen Sie 50 % auf den UVP des Her

stellers. Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen/Komplett-
brillenangeboten/Gutscheinen kombiniert werden, keine Barauszahlung 

stellers. Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen/Komplett
brillenangeboten/Gutscheinen kombiniert werden, keine Barauszahlung 

möglich. Optik Hallmann GmbH Große Str. 27, 24937 Flensburg

25 JAHRE • SEHEN • HÖREN • LEBEN

Sulzbach, im Main-Taunus-Center
Königstein/Taunus, Frankfurter Str. 1

0800/412 6000 • optik-hallmann.de

*Gültig bis 30.4.2023 beim Kauf von Meisterglas®

Brillengläser

*Gültig bis 30.4.2023 beim Kauf von Meisterglas
nengläsern. Sie erhalten 1 Brillenglas der Marke Meisterglas
*Gültig bis 30.4.2023 beim Kauf von Meisterglas

Kleine Preise 

   zum großen

Jubiläum

Die Musik formte eine feste Gemeinschaft –
Das „Neue Orchester Kronberg“ feiert Jubiläum

Kronberg (hmz) – Die vielen positiven As-
pekte des Musizierens, ob alleine oder inner-
halb einer Gemeinschaft, sind hinlänglich 
bekannt. Das Engagement im Amateurmu-
sikbereich kann gar nicht hoch genug wert-
geschätzt werden. Dabei geht es nicht nur um 
die Veranstaltung regionaler Konzerte – viel-
mehr um die Musiker und Musikerinnen, die 
in ihrer Freizeit ganz selbstverständlich für 
eine gesellschaftliche Teilhabe und einen 
regen Austausch sorgen. Ein ausgeprägtes 
Gemeinschaftsgefühl ist auch die Basis des 
„Neuen Orchesters Kronberg“, das mit sei-
nem 40-jährigen Bestehen, das in diesem Jahr 
gefeiert wird, gar nicht mehr so neu ist. Im 
Gespräch mit der Vorsitzenden, Gisela von 
Tettau, stellte sich jedoch heraus, dass zwan-
zig aktive Junggebliebene die vergangenen 
vier Jahrzehnte bestens gestaltet haben. 
Derzeit werde für ein großes Jubiläumskon-
zert geprobt, das am 9. Juli um 18 Uhr in der 
Stadthalle aufgeführt wird. Das Programm 
„ist eine Herausforderung für uns und wir 
haben uns einiges vorgenommen“, so Gisela 
von Tettau. Dies steht auf dem Programm: 
Joseph Haydn: Sinfonie in Es-Dur, Hob. I:99, 
Max Bruch: Serenade nach schwedischen 
Volksmelodien, Wolfgang Amadeus Mozart: 
Ouvertüre zur Oper „La Clemenza di Tito“, 
KV 621 und Edward Elgar: Chanson de nuit, 
Chanson de matin, Op. 15. 
Das „Neue Orchester Kronberg“ ist ein pro-
fessionell geleitetes Amateurorchester für 
Streicher, das im Jahr 1983 von musikbegeis-
terten Bürgern und Bürgerinnen gegründet 
wurde. Es setzt sich aus engagierten Laien 
und Musikpädagogen zusammen, die die 
Liebe zum gemeinsamen Musizieren und 
die Freude an anspruchsvoller Orchester-

literatur verbindet. „Jeder, der Interesse an 
unserem musikalischen Miteinander hat, ist 
willkommen“, so die Vorsitzende, die zu-
sammen mit ihrem Stellvertreter Uwe Töpfer, 
der Geschäftsführerin Angela Weinhold, dem 
Schatzmeister Prof. Dr. Hansjörg Urbach und 
der Konzertmeisterin Katharina Soovary das 
Orchester in die Zukunft führen möchte. 
„Wir proben bereits seit September vergan-
genen Jahres für dieses Konzert, das für uns 
ein ganz besonderes ist“, so Gisela von Tet-
tau. Geplant sei in diesem Jahr auch noch ein 
Weihnachtskonzert.
Das Jubiläumskonzert des „Neuen Orches-
ters Kronberg“ wird diesmal von einem 
zwölfköpfigen Bläser-Team und einer zu-
sätzlichen Pauke unterstützt, größtenteils 
Studierende oder junge Absolventen der 
Frankfurter Hochschule für Musik und Dar-
stellende Kunst (HfMDK).

Alle Stilepochen
Das Repertoire des Orchesters decke nahezu 
alle Stilepochen ab und beinhalte die unter-
schiedlichsten Werke für Streicher wie für 
sinfonische Besetzung. Der Dirigent, Mu-
sikdirektor Daniel Görlich, ist mit seinen 33 
Jahren ein Vertreter der jungen Generation. 
Seit März 2019 wird das Orchester von ihm 
geleitet. Professionelle Engagements führ-
ten ihn unter anderem an die Burgfestspiele 
Bad Vilbel („Jekyll and Hyde“ 2008) und die 
Kammeroper Frankfurt („Rigoletto“ 2009, 
„La Traviata“ 2012). 
Des Weiteren arbeitete er  mit namhaften So-
listen wie etwa Mechthild Bach und Georg 
Poplutz zusammen. Darüber hinaus ist er Lei-
ter diverser Chöre und Orchester im Rhein-
Main-Gebiet. Der erfolgreiche Weg des Or-

chesters hängt unmittelbar mit einem Namen 
zusammen: Karl-Christoph Neumann. Er stu-
dierte Kirchenmusik, Schulmusik, Musikwis-
senschaft und absolvierte das künstlerische 
Diplom „Dirigieren“ bei Helmut Rilling und 
Jiri Starek an der Staatlichen Hochschule für 
Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt 
am Main.

Ära Neumann
Als Oberstudienrat unterrichtete er von 1977 
bis 2011 an der Altkönigschule die Fächer 
Musik und Mathematik. Von 1989 bis 2014 
leitete er als Kantor die Thomaskantorei Hof-
heim, wo er projektweise mit den verschie-
densten Orchestern arbeitete. „Das Neue 
Orchester Kronberg“  leitete und prägte er 
als Dirigent von dessen Gründung im Jahr 
1983 bis zu seinem Abschiedskonzert im 
April 2018. Dabei wurde er  von seiner Frau 
Elisabeth Neumann-Beuerle, einer studier-
te Instrumentalpädagogin und langjährigen 
Geigenlehrerin an der Musikschule in Lim-
burg,  unterstützt. Sie war 35 Jahre lang die 
Konzertmeisterin des Orchesters.
Das „Neue Orchester Kronberg“ erweist sich 
als ein sehr aktiver Verein, der ein lebendiges 
Abbild der Kronberger Gesellschaft ist. Die 
Musiker und Musikerinnen stärken das Ge-
meinschaftsgefühl und bereichern mit ihrer 
Musik die Vielfalt in der Stadt. Und sie küm-
mern sich um den musikalischen Nachwuchs 
– seit vierzig Jahren. 
Geprobt wird alle zwei Wochen mittwochs 
von 20 bis 22 Uhr im Kindergarten „Ander-
land“ in der Albert-Schweitzer Straße. Alle 
Informationen rund um das Orchester finden 
sich auf der Website des Vereins: www.neues-
orchester-kronberg.de. 

Das „Neue Orchester Kronberg“ feiert sein  40-jähriges Bestehen. Foto: privat

Streitkirche, Tanzhausstraße 
Kronberg im Taunus
www.galerie-opper.de
Telefon 06173 - 640518, 3274980
Dienstag - Freitag 10-12, 15-18 Uhr
Samstag 11-17 Uhr
Sonntag 11-17 Uhr (nur Besichtigung)

GALERIE UWE OPPER
Fritz Wucherer
Kronberger Malerkolonie

Vor 150 Jahren wurde Fritz Wucherer am 
8. März 1873 geboren.

Zu diesem Jubiläum zeigen wir bis 1. April 2023
aus dem Nachlass des Künstlers zahlreiche Gemälde, 

Aquarelle und Zeichnungen, insgesamt 60, alle verkäuflich.

Kronb.-Bote.indd   1 07.02.23   21:25
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Nachtdienst-Sonntagsdienst-Feiertagsdienst

Do. 09.03.  
   
  
Fr. 10.03.   
   
  
Sa. 11.03.   
   
  
So. 12.03.  
   
  
Mo. 13.03.  
   
  
Di. 14.03.   
   
  
Mi. 15.03. 
  
  

Burg-Apotheke
Frankfurter Straße 7, Königstein
Tel. 06174/955650
Pinguin-Apotheke
Avrilléstr. 3, Schwalbach
Tel. 06196/83722
Hof-Apotheke
Friedr.-Ebert-Str. 16, Kronberg
Tel. 06173/79771
Rats Apotheke
Borngasse 2, Kronberg
Tel. 06173/61522
Taunus-Apotheke
Friedr.-Ebert-Str. 4, Schwalbach
Tel. 06196/86070
Kur-Apotheke
Alleestraße 1, Bad Soden
Tel. 06196/23605
Apotheke am Kreisel
Bischof-Kallerstr. 1A, Königstein
Tel. 06174/9929140

Die Dienstbereitschaft der jeweiligen Apotheken 
beginnt um 8.30 Uhr und endet am darauffolgen-
den Tag um 8.30 Uhr.  Angaben ohne Gewähr!

Apotheken-
Notdienst

Kathedralen
Roman von Claudia Pineiro; Unionsverlag 
2023; 24 Euro
Lía ist eine von drei Schwestern, die in einer 
streng katholischen Familie in Argentinien 
aufwächst. Seit dreißig Jahren glaubt sie nicht 
mehr an Gott. Nicht, seit ihre siebzehnjähri-
ge Schwester Ana grausam ermordet wurde. 
Sie leugnet Gott viermal öffentlich und ver-
schwindet dann aus dem Dunstkreis der Fa-
milie. Sie fährt nach Europa und übernimmt 
in Santiago de Compostela eine Buchhand-
lung. Ihr einziger Kontakt zur Vergangenheit 
ist ihr Großvater. Er ist der Einzige, der weiß, 
wo sie ist und was sie tut. Dreißig Jahre ver-
gehen ohne den geringsten Hinweis auf den 
Mörder, dreißig Jahre, die die Gräben und 
Narben in der Familie immer tiefer werden 
lassen und auch die nachfolgende Generation 
treffen. Eines Tages taucht Mateo, der Sohn 
ihrer anderen Schwester, in der Buchhand-
lung auf. Alte Fragen werden neu gestellt 
und die Antworten offenbaren Abgründe. 
Claudia Piñeiro ergründet ein erschütterndes 
Familiengeheimnis, hinter dem ein Netz von 
religiösem Fanatismus, kirchlichem Macht-
anspruch und Repressionen sichtbar wird. Sie 
lässt nacheinander die Protagonisten zu Wort 
kommen, übernimmt ihre Denkweise und 
Sprache. Auf diese Weise führt sie die Lese-
rinnen und Leser immer näher an die Wahr-
heit heran. Ein preisgekrönter Roman, der 
sich wie ein Krimi liest – gnadenlos und gut. 

Buchtipp
Aktuell

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Kronberg bewirbt sich um das Siegel  
„Kinderfreundliche Kommune“ 

Kronberg (hmz) – Was in vielen deutschen 
Städten in den vergangenen zehn Jahren 
längst umgesetzt worden ist, kam jetzt auch 
durch den Antrag von Bündnis90/Die Grü-
nen im Kronberger Stadtparlament auf den 
Tisch: Der Magistrat wurde gebeten, mit dem 
Kölner Verein „Kinderfreundliche Kommu-
nen e.V.“ Gespräche aufzunehmen und eine 
Vereinbarung mit dem Ziel zu unterzeichnen, 
die Taunusstadt zu einer zertifiziert kinder-
freundlichen Kommune zu machen. Der Ju-
gendrat der Stadt Kronberg sollte während 
des gesamten Prozesses eine wichtige Rolle 
spielen. 
Die Kinderfreundlichkeit in Kronberg war 
und ist ein Anliegen von Schulen, Kitas, Kin-
dergärten, Vereinen und innerhalb der städt-
ischen Gremien und es ist unbestritten, dass 
es viele positive Entwicklungen gab und gibt. 
Dennoch sehen die Grünen ein deutliches 
Verbesserungspotenzial, das Anja Weinhold 
ausführlich begründete und in diesem Zusam-
menhang auch auf die gute Zusammenarbeit 
mit der CDU-Fraktion bei dieser Thematik 
hinwies. Zum Beispiel die Königinnenschau-
kel im Viktoriapark, „die umziehen musste, 
weil der Lärmpegel zu hoch war. Eine Ohr-
feige für die Kinder und die Elterninitiative, 
die sich für diesen Spielraum eingesetzt hat“. 
Extra ein Spielraum, der auch über 14-jähri-
gen Jugendlichen offenstehe. „Durchgesetzt 
haben sich die Anwohner am Viktoriapark.“ 
So würden Kinder ihre Heimatstadt erleben: 
„Wir dürfen, wenn wir nur nicht zu laut sind.“
Königinnenschaukel, Höhenstraße, morgend-
liches Schulwege-Chaos, die schlecht getimte 
oder gar nicht mehr vorhandene Busanbin-
dung der AKS, der vermodernde Spielplatz 
am Roten Hang – aus der Sicht von Anja 
Weinhold ließe sich die Liste beliebig fortset-
zen. „Man gewinnt den Eindruck, dass dort, 
wo die Interessen anderer berührt werden, 
Kinder meist den Kürzeren ziehen. Ganz be-
sonders deutlich wird das vor unseren Schu-

len und Kindergärten, in der Infrastruktur 
und hier besonders die Schutzräume vor Ein-
richtungen, die Kindern gewidmet sind“, alles 
Punkte, die zur Zeit wenig kinderfreundlich 
seien. 
Warum nun der Vorschlag, sich Expertenrat 
zu holen und sich damit in eine lange Kette 
bereits zertifizierter Kommunen einzureihen?  
Der Kölner Verein Kinderfreundliche Kom-
munen e.V. setzt konsequent die UN-Kinder-
rechtskonvention auf kommunaler Ebene um. 
Das Ziel ist es, Kommunen bundesweit dabei 
zu unterstützen, ihre Angebote, Planungen 
und Strukturen im Sinne der Kinderrechte 
zu verbessern und die UN-Kinderrechtskon-
vention bekannter zu machen. Städte, die das 
Siegel „Kinderfreundliche Kommune“ erhal-
ten möchten, durchlaufen ein festgelegtes, 
aber gleichermaßen individuell an sie ange-
passtes Programm und müssen darin auf be-
stimmte Standards hinarbeiten. Dabei soll die 
Einbeziehung von Kindern und Jugendlichen 
ein Schlüsselfaktor sein. Der Vorsitzende des 
Kronberger Jugendrat, Jakob König, lehn-
te das Siegel ab und betonte stattdessen die 
Wichtigkeit, „mit Kindern und Jugendlichen 
in einen ständigen Dialog zu treten, in dem 
Probleme benannt werden können“. Es sollten 
keine Titel gekauft, sondern lieber Geld in die 
Projekte des Jugendrates investiert werden.
Das war ein deutliches Signal an die Kommu-
nalpolitik und noch deutlicher formulierte die 
KfB die Gründe für die Ablehnung des An-
trags der Grünen sowie des Ergänzungsan-
trages der CDU-Fraktion: „Die Vorstellung, 
dass ein Kölner Verein uns Kronbergern auf-
zeigen will, wie wir mit unseren Kindern und 
Jugendlichen umgehen sollen, ist absurd“, 
so Dr. Marcus Bodesheim. Das Angebot in 
Schulen und Kindergärten, durch Vereine 
und Einrichtungen sei auf einem „hohen Ni-
veau“, der Einsatz aller, auch der Eltern und 
Großeltern, sei seit vielen Jahren eine selbst-
verständliche und lebendige Realität in der 

Stadt. „Wir gestalten und fördern mit ihnen 
und für sie ein lebenswertes Umfeld. Wir be-
nötigen kein Zertifikat eines Kölner Vereins“, 
so Bodesheim weiter. Björn Resch (FDP), der 
jüngste Kronberger Stadtverordnete, meinte 
zum Programm des Vereins: „Mit der Be-
standsaufnahme werden keine Probleme ge-
löst, wir betrachten sie bloß.“ Dr. Heide-Mar-
garet Esen-Baur, KfB Fraktionsvorsitzende, 
erklärte: „Wir haben unsere Jugendlichen und 
Kinder im Blick.“
Für Bündnis90/Die Grünen habe die Experti-
se weitere wesentliche Aspekte für die Stadt 
Kronberg. Eine zertifizierte Kinderfreund-
lichkeit und damit Achtung der Kinderrechte 
könne nicht nur ein zentraler Standortvorteil 
beim Wettbewerb um Zuzug junger Men-
schen und Familien sein, die konkrete und 
erlebbare Umsetzung von Kinderrechten 
und Kinderfreundlichkeit erhöhe zudem die 
Lebensqualität aller Kronberger Bürger und 
Bürgerinnen und die Bindung von Kindern 
und Jugendlichen an ihre Heimatstadt.
Mit dem Siegel „Kinderfreundliche Kommu-
ne“ bekenne sich Kronberg aktiv zu seiner 
Kinder- und Jugendkultur und rücke deren 
Interessen künftig bei allen kommunalen Ent-
scheidungen in den Fokus. Dies sei ein wich-
tiges Signal an alle Kinder und Jugendlichen 
dieser Stadt – und ein Standortvorteil. 
Die Kosten für die vierjährige Programm-
laufzeit und Unterstützung durch den Verein 
betragen für kleinere Kommunen rund 6.000 
Euro im Jahr. Stefan Möller (CDU) zeig-
te sich überzeugt davon, dass die Kosten im 
Rahmen seien und eine Bestandsaufnahme 
durch den Verein „Kinderfreundliche Kom-
munen“ zeige, ob Kronberg wirklich kinder-
freundlich sei. Mit den Stimmen von CDU 
und Bündnis90/Die Grünen wurde der An-
trag mehrheitlich angenommen und es bleibt 
nun abzuwarten, zu welchem Ergebnis die 
Experten innerhalb der nächsten vier Jahre 
kommen werden. 

Klimatage an der Altkönigschule –  
Projekte mit professioneller Unterstützung 

Kronberg (kb) – Was hat das Spiel „Vier ge-
winnt“ mit dem Klimawandel zu tun? Auf 
den ersten Blick wohl gar nichts, auf den 
zweiten überraschende und aufrüttelnde Er-
kenntnisse. 
So erging es den Schülerinnen und Schülern 
der 10. Klassen des Gymnasialzweigs der 
Altkönigschule, als sie im Seminar „Klima-
krise – Hype oder Realität“ von Shiva Adhi-
kari genau in diesem Spieleklassiker in zwei 
Gruppen gegeneinander antraten. Bald schon 
hatten beide sich völlig blockiert, sodass Ad-
hikari abrupt abbrach: „Merkt Ihr etwas? 
Wenn wir den Klimawandel aufhalten wol-
len, müssen die Industrieländer und die Län-
der des Globalen Südens miteinander agieren, 
nicht gegeneinander.“ Ein echter Gänsehaut-
moment in der sonst so gelösten, interaktiven 

und informativen Tagesveranstaltung, die von 
„Engagement Global“, der zentralen Servi-
cestelle des Bundesministeriums für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwick-
lung, vermittelt wurde. 
Adhikari weiß nur zu gut, wovon er spricht: 
Er hat selbst drei Kinder, die kaum älter sind 
als die Zehntklässler und ihren Vater bestän-
dig nach seiner Verantwortung fragen. Klar 
ist auch: Während die wohlhabenden „Erste-
Welt-Länder“ wie Deutschland die Folgen 
des Klimawandels länger auffangen können, 
haben viele kleine Regionen des Globalen Sü-
dens nicht die finanziellen Mittel dazu. Wer 
könnte das besser vermitteln als Adhikari, 
der nepalesische Wurzeln hat?
Doch auch im Workshop „Ernährung und 
Klimawandel“, ausgerichtet vom „Forum 

für internationale Agrapolitik e. V.“ unter 
der Leitung von Agrarwissenschaftlerin Iri-
na Cachay wurden die AKS-Pennäler für 
brandaktuelle Themen wie „Lebensmittelver-
schwendung“ und „nachhaltige Ernährung“ 
sensibilisiert. 

Lernstationen
Einen weiteren Schwerpunkt bei den Tagen 
zum Klimawandel bildeten diese beiden Mo-
dule:  „Naturwissenschaftliche Grundlagen 
des Klimawandels“ sowie „Folgen des Kli-
mawandels und Anpassungen“. Beide Veran-
staltungen wurden ausgerichtet von Kirsten 
Reichelt-Färber vom Umweltzentrum Hanau, 
die bereits seit vielen Jahren als Multiplika-
torin für Klimabildung arbeitet. Mithilfe von 
Experimenten, die einerseits sehr lehrreich 
sind, aber andererseits auch Spaß machen, 
sollte der Transfer von der Analyse der na-
turwissenschaftlichen Grundlagen in die All-
tagswelt der Jugendlichen ermöglicht werden. 
Aufgeteilt in Kleingruppen experimentierten 
die Schülerinnen und Schüler eigenständig 
in verschiedenen Räumen an vorbereiteten 
Lernstationen. Dabei wurden auch Fragen 
zu Strategien oder innovativen Technologien 
zur Anpassung an den fortschreitenden Kli-
mawandel, die heute bereits existieren oder 
in Zukunft nötig sein werden, intensiv dis-
kutiert.  Inwieweit Bewässerung in der Land-
wirtschaft effizienter gestaltet werden kann 
und wie die  Forstwirtschaft sich an den fort-
schreitenden Klimawandel anpassen muss, 
waren weitere Themen. 

Erkenntnisse
„Die lehrreichen und aufrüttelnden Erkennt-
nisse haben gezeigt:  Es gibt viel zu tun, pa-
cken wir es an. Gerade als Umweltschule ist 
es uns wichtig, die Schüler und Schülerinnen 
noch mehr für das Thema zu sensibilisieren!“, 
erläutert Petra Duwe, Leiterin des MINT-
Fachbereichs. 
„Unsere Schüler verfügen zwar bereits über 
ein solides Grundwissen, da das Thema auch 
im Erdkundeunterricht aufgegriffen wird und 
tagtäglich in den Medien erscheint, doch sol-
len sie auch verstehen, wie genau Klimawan-
del entsteht und dass jede/r Einzelne etwas 
dagegen tun kann.“

Schülerarbeitsgruppen an ihren Lernstationen  Foto: privat

MTV Kronberg lädt 
 zum Frühjahrsputz ein

Kronberg (kb) – Nach langer Pause findet am 
Samstag, 18. März, von 9 bis 15 Uhr wieder der 
Frühjahrsputz auf dem Vereinsgelände und im 
Innenbereich statt. Es stehen zahlreiche größe-
re und kleinere Aufgaben auf dem Programm. 
Dafür wird jede helfende Hand gebraucht. Der 
Verein hofft auf rege Teilnahme aller Mitglie-
der, um die Anlage wieder auf Vordermann zu 
bringen. Für alle Helfer gibt es freie Verpfle-
gung. Für die Arbeiten können Helfer folgende 
Werkzeuge mitbringen: Sägen, Spaten, Schip-
pen, Handschuhe, Heckenscheren, Verlänge-
rungskabel und auch Putzzeug für die Halle 
und die Fensterscheiben. 

Waldbegehung mit der  
Revierförsterei ist ausgebucht

Kronberg (kb) – Die Begehung des Kron-
berger Stadtwalds mit der Revierförsterei am 
18. März ist ausgebucht. Die Stadt dankt für 
das große Interesse und bittet um Kenntnis-
nahme. In diesem Zusammenhang weist die 
Stadt bereits auf die nächste Waldbegehung 
hin, die am 30. September im Rahmen der 
Kronberger Klimatage geplant ist. Nähere In-
formationen dazu folgen noch.
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Trauer um „Hansi” Schulze –
Delegation reist nach Ballenstedt

Kronberg (kb) – Mit großer Betroffenheit 
haben die Kronberger Freunde die Nachricht 
vom Tode von Hans-Joachim Schulze, dem 
langjährigen Vorsitzenden des Ballensted-
ter Partnerschaftsvereins, vernommen. Part-
nerschaftliche Feste oder Jubiläen und ganz 
besonders die Veranstaltungen rund um den 
Kronberger Weihnachtsmarkt – sie wären 
ohne die Teilnahme von „Hansi“, wie ihn 
Freunde und Familie liebevoll nannten, un-
denkbar gewesen. Nur zweimal – einmal 
anlässlich des Todes seiner Mutter und dann 
beim vergangenen Weihnachtsmarkt Anfang 
Dezember 2022 – konnte er nicht nach Kron-
berg reisen, um dort das alljährliche vorweih-
nachtliche Wiedersehen zu feiern – nicht nur 
mit den Kronberger Freunden, sondern auch 
gemeinsam mit den Gästen aus den ande-
ren drei Partnerstädten, von denen ihm viele 
freundschaftlich verbunden waren.
Der gebürtige Wernigeröder, der schon früh 
gemeinsam mit Ehefrau Madlen aus beruf-
lichen und familiären Gründen nach Bal-
lenstedt gezogen war, konnte sich dort nach der 
Wende zusammen mit seiner Frau im histori-
schen Gebäude „Badehaus“ durch Gründung 
einer großen physiotherapeutischen Praxis 
und einem Sportstudio selbstständig machen. 
Trotz dieser umfangreichen beruflichen und 
wirtschaftlichen Herausforderung übernahm 
Hansi Schulze bereits eineinhalb Jahre nach 
Gründung des Ballenstedter Partnerschafts-
vereins dessen Vorsitz, den er gesundheitlich 
bedingt nach 30 Jahren im September 2021 
an seinen bisherigen Stellvertreter Kurt Neu-
mann übergeben musste.

Stabübergabe
Neben seiner Familie war ihm der Kontakt 
zu Ballenstedts einziger Partnerstadt und die 
Pflege der partnerschaftlichen Beziehungen 
über Jahrzehnte hinweg ein ganz wesentlicher 
Lebensinhalt. Regelmäßig konnten und kön-
nen interessierte Ballenstedter im Badehaus 
in dem dort ausgelegten Kronberger Boten 
Neues aus der Partnerstadt im Taunus erfah-

ren. Trotz starker gesundheitlicher Einschrän-
kungen seit seinem schweren Herzinfarkt vor 
acht Jahren ließ er es sich bis zur „Stabüber-
gabe“ 2021 nicht nehmen, als Vorsitzender 
des Vereins die besondere Bedeutung dieser 
deutsch-deutschen Städtepartnerschaft  her-
vorzuheben und auf das große Engagement 
der Partnerschaftsvereine ganz wesentlich 
auch auf sozialem Gebiet hinzuweisen. „Da-
neben haben wir viele schöne und fröhliche 
Stunden nicht nur in Ballenstedt und Kron-
berg, sondern auch bei zahlreichen gemeinsa-
men Ausflügen zusammen verbracht“, so der 
Vorstand. 
Zur Trauerfeier werden Vertreter und Ver-

treterinnen des Kronberger Partnerschafts-
vereins sowie der ehemalige Bürgermeister 
Klaus Temmen nach Ballenstedt reisen. „Wir 
werden ihn vermissen.“ 

Der langjährige Vorsitzende Hans-Joachim Schulze (rechts) mit dem amtierenden Ballensted-
ter Bürgermeister Dr. Michael Knoppik im Jahr 2013 beim 25-jährigen Jubiläum der Ver-
schwisterung Kronberg-Ballenstedt.  Foto: privat 

Im Jahr 2021 wurde Hansi Schulze für seine 
Verdienste um die Städtepartnerschaft zwi-
schen Ballenstedt und Kronberg die Ehren-
nadel des Landes Sachsen-Anhalt verliehen. 

Foto: Kurt Neumann

akustik@augeundohr.com

Rufen Sie an und vereinbaren 
einen Termin.

Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne 
Verpflichtung.
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Inh. Ekkhard Fritz
Berliner Platz 2
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 – 99 77 301
Fax: 0 61 73 – 99 77 304

Hören ohne Limits!
Klares Sprachverstehen

Exzellente Klangqualität

Komfortabel dank modernster 
Akku-Technologie

Jetzt

die neuen 

Hörgeräte 

testen.

  

  

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

Galerie Dubai

Das nehmen die Leser 
immer gerne in die Hand:

Ihre Beilage
in unseren Zeitungen

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne!

0 61 74 / 93 85 24

MEDIEN
GMBH

Verlagshaus
Taunus

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll? 

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.

• Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
• Hardware- & Software-Installationen
• Updates / Datensicherung
• Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
• Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
• Vor-Ort-Service
• Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

       T rampol inTURNEN
       bei TSG Schönberg  −
            für Aktive, die  Turnen
            in der Höhe“ immer oder
            weiter turnen wollen.
Detailinfo: Tel. 06174 2 59 65 10

„

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Entdecke die 
neuen Styles 

von

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 
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Es geht los: Für Montag, 27. März, 18.30 
Uhr, lädt die Stadt Kronberg im Taunus 
zur Auftaktveranstaltung „Nachhaltiges 
Mobilitätskonzept“ in den Festsaal der 
Stadthalle Kronberg ein. Gemeinsam mit 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
möchte die Stadt die Weichen für eine 
zukunftsfähige Mobilität in Kronberg stel-
len. Das beauftragte Verkehrsplanungs-
büro, „die mobildenker“, stellt an diesem 
Abend das Vorhaben der Ö� entlichkeit 
vor.
 Nach einer ersten Projekt-Präsentation 
und der Vorstellung von Zielsetzungen 
haben alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer die Möglichkeit sich aktiv in eine 
Diskussion über das zukünftige nachhal-
tige Mobilitätskonzept einzubringen und 
Ideen zu äußern. 
 „Die Entwicklung eines nachhaltigen 
Mobilitätskonzeptes ist ein wichtiger 
Schritt für die Zukunft der Stadt Kron-
berg im Taunus. Alle Aspekte der Mobi-
lität werden beleuchtet. Das nachhaltige 
Mobilitätskonzept soll die Umstellung 
auf umweltfreundliche Verkehrsmittel 
fördern und die Integration und ausge-
wogene Entwicklung aller Verkehrsträger 
unterstützen“, erläutert Kronbergs Bür-
germeister Christoph König. 
 Das Projekt wird Politik, Gesellschaft 
und alle relevanten Interessensvertrete-
rinnen und Interessensvertreter an meh-
reren Punkten des Prozesses einbeziehen. 
In Kooperation mit Kronberger Schulen 
sollen insbesondere auch Jugendliche in 
einem eigenen Workshop beteiligt wer-
den. 
 Mit dem Start des Projekts sind alle In-
teressierten aufgerufen, sich aktiv zum 
nachhaltigen Mobilitätskonzept Kron-
bergs einzubringen. Hierzu wird eine On-

Ausgewählte Höhepunkte

Mittwoch, 15. März, 19.00 Uhr
Royal Opera House London
Der Barbier von Sevilla
Übertragung in den Kronberger Lichtspielen
www.kronberger-lichtspiele.de

Dienstag, 21. März, 19.30 Uhr
„Transatlantik“
Lesung mit Krimiautor Volker Kutscher
Stadthalle Kronberg
Veranstalter: Stadtbücherei Kronberg
VVK: 10 Euro, Abendkasse: 12 Euro.
www.stadtbuecherei.kronberg.de

Sonntag, 26. März, 12 bis 18 Uhr
Kronberger Frühling
verkaufso� ener Sonntag in der Innenstadt
www.bds-kronberg.de

 Kronberger              Opel-Zoo
 Lichtspiele               Kronberg
 

VERANSTALTUNGEN

Herausgeber der STADTNACHRICHTEN
Stadt Kronberg im Taunus

Katharinenstraße 7
61476 Kronberg im Taunus

www.kronberg.de
E-Mail: presse@kronberg.de

Tel. +49 (0) 6173 703 1020 / 1150

Kronberg im Taunus, 2023
Erscheinungsweise: 14-tägig im Kronberger Bote (außer Ferien)

Die mobile Zukunft der Stadt mitgestalten 

STÄDTISCHE GREMIEN

Donnerstag, 9. März, 19.30 Uhr
Ausländerbeirat
Rathaus, Sitzungssaal

Dienstag, 14. März, 19.30 Uhr
Ortsbeirat Kronberg
Rathaus, Sitzungssaal

Mittwoch, 15. März, 19.30 Uhr
Ortsbeirat Schönberg
Taunushalle Schönberg, Mehrzweckraum

Donnerstag, 16. März, 19.30 Uhr
Ortsbeirat Oberhöchstadt
Dalleshaus Oberhöchstadt, Herbert-Alsheimer-Saal

Dienstag, 21. März, 18.30 Uhr
Ausschuss Stadtentwicklung, Umwelt
Rathaus, Sitzungssaal

Mittwoch, 22. März, 19.30 Uhr
Kultur- und Sozialausschuss
Rathaus, Sitzungssaal

Donnerstag, 23. März, 19.30 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss
Rathaus, Sitzungssaal

Tagesordnungen im Ratsinformationssystem 
auf www.kronberg.de

STADTNACHRICHTEN
Informationen aus dem Kronberger Rathaus

MÄRKTE

Schönberger Wochenmarkt
immer donnerstags, 8-13 Uhr
Ernst-Schneider-Platz Schönberg

Kronberger Wochenmarkt
immer samstags, 8-13 Uhr
Berliner Platz Kronberg

Die Stadt Kronberg im Taunus hat u. a. 
folgende Stellen ausgeschrieben: 
 
Wassermeister (m/w/d)

Baumpfl eger oder Forstwirt (m/w/d) 

Sozialarbeiter/Sozialpädagoge
für die Flüchtlings- und
Seniorenarbeit (m/w/d) 

Staatl. anerkannte Erzieher (m/w/d) 

Mitarbeiter für die 
Tourist-Information (m/w/d)  

Sachbearbeiter Bürgerbüro (m/w/d) 

Sachbearbeiter 
Gemeinschaftskasse (m/w/d) 

Weitere Infos mit den kompletten Stellenbe-
schreibungen und zu Bewerbungsmodalitä-
ten im Internet auf der städtischen Webseite: 
www.kronberg.de > Politik & Verwaltung > 
Karriere in Kronberg

QR-Code zum
Stellenportal der Stadt:

JOBS BEI DER STADT

Personelle Veränderung in der Stadtver-
waltung: Zum 1. Februar 2023 hat Holger 
Reitz seine Aufgabe als Leiter des Fachbe-
reichs 5, Finanzen, angetreten. Der Fach-
bereich Finanzen umfasst die Bereiche  
Haushalt, Steuern, Finanzbuchhaltung, 
Gemeinschaftskasse und Controlling. 
Der 59-Jährige Reitz kommt mit über 
30 Jahren Erfahrung im Bereich Fi-
nance & Controlling und verfügt auch 
über Branchenerfahrung in der Kon-
sumgüter- und Automobilindustrie. 
  Reitz, der seit 1996 in Kronberg lebt, 
ist in Schleswig-Holstein aufgewachsen. 
Er studierte an der Fachhochschule Kiel 
und ist Diplom-Wirtschaftsingenieur 
und Diplom-Ingenieur Maschinenbau. 
Zuletzt arbeitete er als Manager Finan-
ce & Controlling für Federal Mogul, 
einen US-amerikanischen Automobil-
zulieferer aus Michigan. Hier zeichnete 
Reitz verantwortlich für das Werk Wies-
baden mit rund 1000 Beschäftigten 
und 145 Millionen Euro Jahres-Umsatz.  
 Weitere Stationen der berufl ichen 
Lau  ̈ ahn von Holger Reitz waren: Har-
man Becker Autosysteme, TRW Auto-
motive GmbH, Nemak Europe GmbH, 
sowie Tyco Electronics AMP GmbH. 

Auftakt für nachhaltige Konzeption am 27. März in der Stadthalle 

Holger Reitz ist neuer 
Fachbereichsleiter Finanzen

Wie soll die mobile Zukunft Kronbergs aussehen? Die Bürgerinnen und Bürger sind aufgeru-
fen, sich an der Entwicklung eines nachhaltigen Mobilitätskonzepts zu beteiligen.  

line-Karte bereitgestellt, in der Stärken 
und Schwächen des Kronbergers Ver-
kehrssystems markiert und kommentiert 
werden können. 
 Zudem ist eine Umfrage, wie Mobilität in 
Kronberg  im Taunus zukünftig gestaltet 
werden soll, geplant. Für die Erarbeitung 
des Mobilitätskonzeptes ist es notwen-
dig vorhandene Stärken und Schwächen 
im Mobilitätssystem sowie Wünsche 
und Ziele für die Zukunft der Mobilität 
in Kronberg zu ermitteln. In diesen Pla-
nungsprozess sollen die Bürgerinnen und 
Bürger umfassend einbezogen werden, 
die mit ihrer Erfahrung und Ortskenntnis 
wesentlich zur Entwicklung der Mobilität 
in Kronberg beitragen. Die Ergebnisse 
fl ießen in die Entwicklung des nachhalti-

gen Mobilitätsplans ein. Die Teilnahme 
an der Umfrage zum Mobilitätskonzept 
ist ab dem Tag der Projekt-Auftaktver-
anstaltung, 27. März 2023, und bis zum 
28. Mai 2023 im Internet möglich unter 
www.denkmobil.de/kronberg.  Zugleich 
besteht die Möglichkeit per Postkarte 
teilzunehmen. Vordrucke gibt es bei der 
Auftaktveranstaltung und im Bürgerbüro, 
Berliner Platz 3-5. Ferner werden Post-
karten an Kronbergs Haushalte per Ein-
wurfsendung über die Post verteilt.  

QR-Code direkt zur 
Mobilitätsumfrage:

Reitz wirkte auch viele Jahre für die 
Braun GmbH in Kronberg. Dabei war 
er unter anderem tätig als Manager Fi-
nancial Planning & Reporting sowie 
Controller Information Technologies. 
Zwei Jahre lang war Holger Reitz auch   
Werkscontroller im Braun-Werk Mexiko.

Holger Reitz.
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Klaviermusik der Extraklasse –  
Erster Internationaler Wettbewerb

Kronberg (kb) – Gemeinsam etwas Bedeu-
tendes schaffen, gemeinsam die musikalische 
Jugend fördern, gemeinsam einen neuen und 
neuartigen Wettbewerb für junge Pianisten 
und Pianistinnen zu veranstalten – diese Idee 
vom Juni 2022 wurde in den letzten Mona-
ten Wirklichkeit. Der Musikliebhaber und 
passionierte Klavierspieler Prof. Dr. Gerhard 
Hücker und die Pianistin und Klavierlehrerin 
Ulrike Danne-Feldmann fanden sich in ihrer 
Leidenschaft für die Klaviermusik und junge 
Talente zusammen und gründeten im August 
den gemeinnützigen Verein International Pia-
no Competition Taunus e. V.. 
Der Wunschort der Veranstaltung war schnell 
gefunden: Gerade hatte das von der Kronberg 
Academy neu erbaute Casals Forum seine 
Türen geöffnet und mit seiner hervorragen-
den Akustik und Atmosphäre Begeisterungs-
stürme ausgelöst. Welche Freude, dass dieser 
Wunsch dank der Kronberg Academy und 
ihrem Leiter Raimund Trenkler in Erfüllung 
ging. Prof. Dr. Hücker und Ulrike Danne-
Feldmann wollen als Gesamtleiter und Künst-
lerische Leiterin den Wettbewerb zu etwas 
ganz Besonderem machen. „Wir möchten den 
jungen Pianistinnen und Pianisten beste Be-
dingungen und eine hervorragende Organisa-
tion bieten“, erklärt Prof. Hücker.
„Uns liegt das Wohl der Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen sehr am Herzen. Als Gastgeber 
legen wir neben dem Wettbewerbsgedanken 

Wert auf Begegnung, Austausch und Gemein-
schaft und bieten ihnen und ihren Familien 
ein kostenloses Rahmenprogramm mit Be-
suchen im Opel-Zoo, der Burg Kronberg, der 
Rhein-Main-Therme und der Kunstwerkstatt 
Königstein an.“ 
Preisgelder bis zu 20.000 Euro in sieben Al-
tersgruppen, die auch die jungen Pianisten 
unter zwölf Jahren fördern, eine mit Prof. 
Matthias Kirschnereit, Prof. Christian A. 
Pohl, Prof. Claudia Schellenberger und Ul-
rike Danne-Feldmann hochkarätig besetzte 
Jury, zahlreiche Sonderpreise, die Wert auf 
die musikalische Entwicklung der Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen legen und vieles ande-
re mehr zeichnen diesen Wettbewerb aus. So 
verwundert es nicht, dass sich 291 Pianisten 
und Pianistinnen aus 33 Nationen gleich bei 
der ersten Austragung mit ihren Videos an-
meldeten. Ein unglaublicher Erfolg.
Nach Sichtung aller Videos wählte die Jury 
der Vorrunde 62 hochbegabte junge Pianisten 
und Pianistinnen  aus, die nun in den Wer-
tungsspielen, beginnend am Freitag, 31. März, 
von 9 Uhr bis Sonntag, 2. April, um  15 Uhr 
ihre Kunst zeigen. 
Es wird ein spannender und interessanter 
Wettbewerb, denn das Niveau ist außeror-
dentlich hoch. Die Wertungsspiele bei freiem 
Eintritt sind öffentlich, Publikum ist will-
kommen. Spannend und ein Ohrenschmaus 
wird auch das sich anschließende Preisträ-
gerkonzert am Sonntag, 2. April, um 17 Uhr 
sein. Weltweit per Live-Stream übertragen, 
gestalten die ersten Preisträger und Sonder-
preisträger das Konzert und bekommen die 
Chance auf den Publikumspreis im Wert von 
1.000 Euro, der vom Publikum im Saal und 
vor den Bildschirmen vergeben wird. „Wir la-
den alle Musikfreunde und Interessierte ein, 
bei den Wertungsspielen und dem Preisträ-
gerkonzert zu erleben, wie wundervoll Kin-
der und Jugendliche musizieren, wie sehr ihre 
Kunst berührt und uns zum Staunen bringt“, 
schwärmt Ulrike Danne-Feldmann. Tickets 
(25 Euro/15 Euro) gibt es über die Website 
https://piano-competition-kronberg.de/ oder 
über Frankfurt Ticket, https://www.frank-
furtticket.de/tickets/der-1-internationale-kla-
vierwettbewerb-fuer-kinder-und-jugendliche-
in-kronberg-14769.62197/. 

Ulrike Danne-Feldmann  Foto: privat

Schlosskonzert mit Klaviertrio
Bad Homburg (kb)– Zusammen mit seinen 
Kollegen und Kolleginnen Mikhail Poche-
kin an der Violine und der Pianistin Kiveli 
Dörken löste Simon Tetzlaff, Cello, beim 
Benefizkonzert der Städte Bad Homburg und 
Friedrichsdorf für die Ukrainehilfe im Früh-
jahr 2022 wahre Begeisterungsstürme aus. 
Grund genug für die Bad Homburger Schloss-
konzerte, das junge hochbegabte Klaviertrio, 
welches gerade dabei ist, die großen Konzert-
säle zu erobern, zu einem weiteren Konzert 
am Freitag, 10. März 2023, 19.30 Uhr in die 
Schlosskirche Bad Homburg, Eingang Herrn-
gasse einzuladen. Mit Mozarts Divertimento 
B-Dur KV 254, Schumanns Klaviertrio Nr. 2 
op. 80 und Brahms Klaviertrio Nr. 1 H-Dur 
op. 8 haben sich die drei Ausnahmekünstler 
beispielhafte Trios aus 100 Jahren Musikge-
schichte ausgesucht. Trotz ihrer Jugend kön-

nen alle Mitglieder des Trios auf zahlreiche 
Auszeichnungen bei renommierten Wettbe-
werben und Auftritten in den großen Kon-
zertsälen Europas verweisen. 
Gleich mehrere erste Plätze, zum Beispiel  
beim Pablo Sarasate-Nationalpreis in Spani-
en, beim Violinwettbewerb „Rodolfo Lipizer“ 
oder beim internationalen TONALi-Wettbe-
werb in Hamburg, dürfen sich die Musiker 
und Musikerinnen auf die Fahne schreiben. 
Die Karten für das Konzert kosten ab 22 EUR 
und können bei der Touristinfo im Kurhaus 
Bad Homburg und auch direkt beim Veran-
stalter unter 06007 930076 oder per E-Mail 
Karten@BadHomburger-Schlosskonzerte.de 
bestellt werden. 
Weitere Informationen sind auch im Internet 
unter www.BadHomburger-Schlosskonzerte.
de zu finden.

Neue Judo-Trainerin beim MTV Kronberg

Kronberg (kb) – Seit kurzem hat die Judo-
Sparte des MTV-Kronberg mit Angelina 
Koppe eine neue Trainerin. Seit ihrem zehn-
ten Lebensjahr betreibt sie mit großer Begeis-
terung Judo im MTV-Kronberg. Vor vier Jah-
ren fing sie an, ehrenamtlich als Co-Trainerin 

erste Erfahrungen zu sammeln und unter-
stützt seitdem regelmäßig das Trainer-Team. 
Auf Anregung des MTV-Kronberg begann 
sie im letzten Jahr mit der Ausbildung zum 
C-Trainer. Parallel bereitete sie sich auf die 
Prüfung für den braunen Gürtel vor, den sie 
im Januar dieses Jahres erwarb. 
Nach der Teilnahme an fünf Ausbildungsmo-
dulen mit insgesamt 90 Unterrichtsstunden in 
Theorie und Praxis hat die junge Trainerin 
nun die schriftliche und praktische Prüfung 
für den „Judo-C-Trainer Leistungssport“ be-
standen.
Ganz besonders liegt ihr die Gewinnung von 
Nachwuchs für den Judo-Sport am Herzen 
und sie lädt alle interessierten Kinder und 
Jugendlichen zum Schnuppertraining ein. 
Trainingszeiten können auf der Website des 
MTV-Kronberg eingesehen oder per E-Mail 
(judo@mtv-kronberg.de) angefragt werden.
Die Judo-Sparte des MTV-Kronbergs freut 
sich, dass mit Angelina eine junge, engagierte 
und kompetente Trainerin das Team verstärkt. 

Die Judo-Sparte hat eine neue Trainerin.
  Foto: privat

Ein Tag für den Wald – und im Wald
Kronberg (kb) – Das Forstamt Königstein 
lädt am 29. März zum Mitmachen ein. Wem 
im Frühling die Finger nach Betätigung im 
Freien kribbeln, hat bald die Möglichkeit, im 
Wald mit anzupacken: Viele Waldflächen in 
Hessen sind durch Stürme, Borkenkäferbefall 
und Dürre der letzten Jahre geschädigt, so 
dass umfangreiche Wiederaufforstungsmaß-
nahmen nötig sind, um auch für die Zukunft 
einen gesunden und stabilen Wald wachsen 
zu lassen. 
Die Zahl der zu pflanzenden Bäume ist riesig. 
Gemeinsam mit anderen Waldbegeisterten 
und den örtlichen Forstleuten kann jeder hel-
fen, um diese Mammutaufgabe zu stemmen: 
einen zukunftsfähigen Mischwald auf dem 
Steinkopf bei Königstein im Taunus zu eta-
blieren.
„Wir freuen uns über das Interesse und die 
Hilfsbereitschaft der Bürgerinnen und Bür-
ger, aber auch viele Institutionen und Vereine 
wollen helfen“, so Sebastian Gräf, Forstamts-
leiter. „Deswegen möchten wir allen Hilfs-
willigen die Möglichkeit geben, sich an der 
Wiederaufforstung unserer Wälder tatkräftig 
zu beteiligen.“ Anmelden kann sich jeder auf 
der Website von HessenForst:: https://www.

hessen- forst.net/veranstaltungen/. Bitte an 
wetterfeste Kleidung und geeignetes Schuh-
werk sowie Arbeitshandschuhe und einen 
Spaten denken, dann steht einem Ausflug in 
den Frühlingswald nichts mehr im Wege. 
Für Rückfragen steht Interessierten Man-
dy Gantz vom Forstamt Königstein zur 
Verfügung. Forstamt Königstein, Telefon: 
06174/9286-0

Forstamtsmitarbeiter beim Pflanzen von 
Laubbäumen      Foto: Forstamt Königstein

Katholische Kirche mit  
einer Doppelspitze

Hochtaunuskreis – Die Pädagogin Barbara 
Lecht (62  Jahre) und der Theologe Dr. Mat-
thias Braunwarth (56 Jahre) sind zur vorläu-
figen Vertretung der Region Hochtaunus und 
Main-Taunus gewählt worden, die bis Ende 
April 2024 aus den bisherigen zwei katholi-
schen Bezirken entsteht. Hintergrund ist die 
Neustrukturierung im Bistum Limburg, bei 
der unter anderem aus den elf Bezirken fünf 
Regionen gebildet werden. Das neue Bistums-
Statut sieht vor, dass die Regionen künftig 
von auf Zeit gewählten Zweierteams geleitet 
werden, die die Region einerseits nach innen, 
andererseits in der Bistumsleitung vertreten. 
Nach Abschluss der Aufbauphase werden die 
Zweierteams regulär jeweils für fünf Jahre 
gewählt werden. 
In der vorläufigen Regionenvertretung wird 
Dr. Matthias Braunwarth für die Region 
Mitglied des Bistumsteams, des neuen Lei-
tungsgremiums der Diözese. Barbara Lecht 
wird die Region nach innen im Vorstand des 
Regionenausschusses vertreten. Ihrer beider 
Aufgabe wird es sein, die künftige Zusam-
menarbeit in der Region vorzubereiten. Der 
Regionenausschuss hat sich im Dezember 
2022 konstituiert und ist mit jeweils zwei 
stimmberechtigten Mitgliedern der Bezirks-
synodalräte Hochtaunus und Main-Taunus 
sowie mit den entsprechenden Bezirksdeka-
nen und Bezirksreferenten besetzt. Künftig 
wird es auf dieser Ebene einen Regionalsyn-

odalrat geben, der im Nachgang zu den Pfarr-
gemeinderatswahlen im November gebildet 
werden wird. 
Barbara Lecht unterrichtet seit 2009 Katholi-
sche Religion an der Bischof-Neumann-Schu-
le in Königstein und leitet dort die Schulpasto-
ral. Seit sechs Jahren ist sie auf Bistumsebene 
Referentin für Schulpastoral und damit unter 
anderem zuständig für die Aus- und Weiter-
bildung in diesem Bereich und die Begleitung 
konkreter Schulpastoralkonzepte vor Ort.
Dr. Matthias Braunwarth war von 2004 an 
zwölf Jahre Pastoralreferent in St. Franziskus 
in Kelkheim. Seit 2016 ist er Bezirksreferent 
für den katholischen Bezirk Main-Taunus. 
Seit 2008 ist Braunwarth Mitglied der Fach-
gruppe „Interne Organisationsentwicklung“, 
ehemals AG Gemeindeberatung.

Barbara Lecht Dr. Matthias Braun-
warth  Fotos: privat
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Ein kleines Stück voller Poesie und ganz ohne Worte – 
Ornan Braier war mit seiner „Little Love Machine“ zu Gast

Kronberg (sw)– Das internationale Theater-
festival „Starke Stücke“ zeigt bereits seit 1994 
ausgewählte Theaterproduktionen für Kinder 
und Jugendliche in der Region Rhein-Main.  
Mit aktuell mehr als 130 Vorstellungen an 49 
verschiedenen Spielorten ist das beliebte Fes-
tival von Jahr zu Jahr gewachsen und war nun 
auch in der Kronberger Stadthalle mit einem 
Stück zu Gast.
Kuscheltiere, Puppen und sogar Dinosaurier 
fest an sich gepresst, saßen die jungen Zu-

schauer auf den niedrigen Bänkchen der ers-
ten Reihen, die extra für sie reserviert waren. 
Die „Little Love Machine“ mit ihren Rädern, 
Hebeln und Mustern machte bereits vor Vor-
stellungsbeginn ganz schön neugierig. 
Der israelische Künstler Ornan Braier zeigte 
in den folgenden 40 Minuten, dass der Vor-
stellungskraft keine Grenzen gesetzt sind und 
nahm das Publikum mit auf eine magische 
Reise. Im blauen Licht der Bühne fühlten sich 
die Zuschauenden wie auf einen anderen Pla-

neten versetzt, auch wenn das Weckerrasseln 
am Anfang beachtlich irdisch klang. Aber 
wer schafft es schon, das Uhrengeräusch mit 
seinem großen Zeh auszubekommen? Ge-
spannt jubelnd folgten die Kinder der Reise 
eines einsamen Einsiedlers, der in einer klei-
nen Maschine lebt, die ganz außerordentliche 
Dinge kann und macht: Tassen ausfahren zum 
Beispiel oder Teekessel zu Musik drehen oder 
sogar Wäsche waschen. Ornan Braier ver-
bindet in seiner Inszenierung Tradition und 
Moderne in wunderbarer Weise. Scheinen 
sein Maschinchen und sein Kostüm erst ein-
mal einer Vaudeville-Aufführung entliehen, 
so öffnen sich durch den Einsatz von Video-
Projektionen noch einmal neue Möglichkei-
ten und Bildebenen. Aber trotz des Einsatzes 
der modernsten Technik bleibt das Stück in 
seinem wohltuend langsamen Erzählfluss.

Regenbögen
Der junge Protagonist machte sich, angefeu-
ert und unterstützt von den Kindern im Publi-
kum, auf die Suche nach Liebe und Regenbö-
gen. Dabei wurde er zwischenzeitlich Teil der 
eigenen Video-Inszenierung. Mit vollem Kör-
pereinsatz und der Hilfe seiner „Little Love 
Machine“ errang er aber am Ende die rote 
Blume und öffnete die geheime Tür in eine 
Welt voller Magie, Rhythmus und Harmonie. 
Gebannt saßen selbst die Kleinsten in die-
sem Stück, das keine Worte braucht, auf 
ihren Bänken. Von kindlichen Konzentrati-
onsschwierigkeiten keine Spur. Ornan Braier 
zeigte mit seiner Inszenierung, was passiert, 
wenn man Kinder mitnimmt, ihre Phantasie 
anregt und sie begeistert. Ein Lehrbeispiel für 

jede Schule.Als sich nach einer guten Drei-
viertelstunde Spielzeit der Künstler wieder 
zum Schlafen in seine Maschine legte, wa-
ren bedauernde „Oh‘s“ von den jungen The-
aterbegeisterten zu hören, dass die magische 
Reise schon zu Ende war. Merlin, 5, erklärte 
mit leuchtenden Augen, dass er auch gern „so 
eine tolle Maschine“ hätte. Vor allem die Sei-
fenblasen, die „Little Love Machine“ in gro-
ßer Menge ausspucken konnte, hatten es dem 
jungen Besucher angetan. Ornan Braier und 
seine Zaubermaschine wurden deshalb nach 
Vorstellungsende von vielen neugierigen klei-
nen Fans belagert, die mehr über die Maschi-
ne wissen wollten.

30 Länder bereist
Der israelische Künstler, der für das Dreh-
buch, die Regie, das Design, die Musik und 
die Performance ganz allein verantwortlich 
zeichnet, erklärt, dass er mit seiner wunder-
baren Maschine schon in mehr als 30 Län-
dern zu Gast war. Im Gespräch verriet er, 
dass die Reaktionen der Kinder weltweit die 
gleichen seien. „Sie lachen an den gleichen 
Stellen, sie rufen mir an den gleichen Stellen 
etwas zu – egal, ob ich in Deutschland, in Ko-
lumbien oder in China gespielt habe.“ Nur die 
Reaktionen der Erwachsenen seien von Land 
zu Land verschieden. Verständigung ganz oh-
ne Worte, eine Welt voller Phantasie, Freiheit, 
Unterstützung und Musik. Mit „Little Love 
Machine“ ist ein wahrhaft magisches Stück 
Theater gelungen. 
Das Stück kam ganz ohne Worte aus – und 
trotzdem haben schon die Kleinsten ganz ge-
nau verstanden, um was es ging. 

Ornan Braier begeisterte nicht nur das junge Publikum.  Foto: Weber

Beeindruckendes Frühlingskonzert des  
Feuermann Konservatoriums im Casals Forum  

Kronberg (pf) – Der Cellist Erik Richter, 
gemeinsam mit der Geigerin Annette Zieg-
ler künstlerischer Leiter des Emanuel Feu-
ermann Konservatoriums, hatte nicht zu viel 
versprochen, als er Dienstagabend vergange-
ner Woche im ausverkauften Carl Bechstein 
Saal dem Publikum ein spannendes, vielsei-
tiges und abwechslungsreiches Frühlingskon-
zert ankündigte. Das bezog sich nicht nur auf 
die Kompositionen aus fünf Jahrhunderten, 
die auf dem Programm standen, sondern 
auch auf die jungen Schülerinnen und Schü-
ler des Konservatoriums, zwischen acht und 
18 Jahre alt, die mit ihren Violinen und Celli 
auf der Bühne zeigten, welche beachtlichen 
Fortschritte sie in den vergangenen Monaten 
gemacht haben. Denn sie haben nicht nur her-
vorragende erste Preise beim Regionalwettbe-

werb „Jugend musiziert“ gewonnen, sondern 
sich durch ihre Leistungen auch Plätze im 
Hessischen Landesjugendorchester und im 
Jugendorchester des Hochtaunuskreises er-
spielt. 
Die Jüngsten, zwischen acht und zehn Jahre 
alt, eröffneten als „Streichhölzer“ nach mehr 
als zweijähriger Corona-Zwangspause unter 
der Leitung von Cellolehrerin Almuth Lo-
yal mit drei Kompositionen den Reigen der 
Darbietungen. Sie spielten die beiden Stü-
cke „Broadway or Bust“ und „Shark attack“ 
des britischen Ehepaars Kathy und David 
Blackwell, das zahlreiche Kompositionen und 
Lehrbücher insbesondere für Streicher-An-
fänger verfasste, und „Fiddle-Kids-Rag“ der 
österreichischen Musikerin und Autorin von 
Violin- und Viola-Schulwerken, Andrea Hol-

zer-Rhomberg. Als erster der neun Solisten 
und Solistinnen, die im Laufe des Konzert-
abends auftraten,  präsentierte sich danach 
der zehnjährige Cellist Luka Vitorio Brnic 
mit dem Allegro aus der C-Dur Sonate des 
Cellisten und Komponisten Giovanni Battista 
Cirri, der im 18. Jahrhundert lebte. Das Stück 
„Après un rêve“ von Gabriel Fauré, der ein 
Jahrhundert später in Frankreich wirkte, hatte 
die 18-jährige Dhana Liedtke einstudiert. Ihr 
folgte die zwölfjährige Geigerin Sarah Kunze 
mit dem Allegro moderato aus dem Concer-
tino in G-Dur Op. 24 des in Pommern gebo-
renen deutschen Fauré-Zeitgenossen Oscar 
Rieding. 
Julian Lindenschmidt, ebenfalls zwölf Jah-
re alt und Geigenschüler, interpretierte John 
Williams Musik aus dem Steven Spielberg-
Film „Schindlers Liste“, ehe mit den drei 
Geigerinnen Carlotta-Marie Kunz, zwölf 
Jahre alt, der gleichaltrigen Eva Hackert, der 
17-jährigen Amelie Reinhardt und der elfjäh-
rigen Cellistin Nele Anouk Bäzner das ers-
te Ensemble auf der Bühne Platz nahm und 
das Presto aus Wolfgang Amadeus Mozarts 
Streichquartett G-Dur, Köchelverzeichnis 
156 Nr. 3 aufführte, eines der drei Werke, mit 
denen sie sich einen ersten Platz beim Regi-
onalwettbewerb Jugend musiziert erspielten. 
Auf den Auftritt des Geigen-Duos Alma Ta-
mina Huhn und Mona Hackert, das mit der 
Bestnote von 25 Punkten ebenfalls einen ers-
ten Platz bei Jugend musiziert errang, musste 
das Konzertpublikum verzichten, weil Alma 
krank mit Fieber im Bett lag.
Dafür erfreute es sich an den Darbietungen 
der weiteren fünf Solistinnen und Solisten. 
Der 16-jährige Jakob Höer, Violoncello, hat-
te das Largo aus Antonio Vivaldis Sonate a-
Moll, Ryom-Verzeichnis 43 einstudiert, die 
ein Jahr ältere Geigerin Titia von Schlieffen 

eine Melodie von Christoph Willibald Gluck. 
Es folgte die zwölfjährige Geigerin Jeemin 
Hwang, die aus Antonio Vivaldis berühm-
ten Vier Jahreszeiten L‘Inverno, den Winter, 
mit der Satzbezeichnung Allegro non molto 
vortrug, gefolgt vom 18-jährigen Carl Lerche, 
Violoncello, mit Gabriel Faurés Èlégie Op. 24 
und der ebenfalls 18-jährigen Geigerin Gwen-
dolyn Jachnow mit dem Allegro moderato aus 
Mozarts Violinkonzert B-Dur KV 207. Mit 
zwei jeweils mit 25 Punkten bei Jugend mu-
siziert bestbenoteten Duos endete das bemer-
kenswerte Frühlingskonzert.  Carlotta-Marie 
Kunz, zwölf Jahre alt, und ihre 16-jährige 
Partnerin Johanna Elise Mohr spielten Alle-
gro giocoso aus der Sonatine für zwei Violi-
nen des tschechischen Komponisten Jindrich 
Feld, der im vergangenen Jahrhundert lebte 
und 2007 starb. 
Die 17-jährige Marie Laetitia Braun und ihr 
ein Jahr jüngerer Partner Pablo Camba Di 
Gregorio, beide Violoncello, interpretierten 
das Allegro prestissimo aus der Sonate G-Dur 
des zu seiner Zeit virtuosesten französischen 
Cellisten und Komponisten Jean-Baptist Bar-
rière, der in der ersten Hälfte des 18. Jahrhun-
derts lebte und dem Violoncello gegenüber 
der damals favorisierten Gambe zum Durch-
bruch verhalf.
Die drei Ensembles wurden nicht nur wie die 
Solisten mit langanhaltendem Applaus vom 
Publikum verabschiedet, sondern obendrein 
mit einem Toi-toi-toi für den Landeswettbe-
werb von Jugend musiziert. 
Ein besonderer Dank ging an die beiden 
Violin-Dozenten Annette Ziegler und Joris 
Decolvenaer, an die beiden Violoncello-Do-
zenten Almuth Loyal und Erik Richter sowie 
an die Pianistin Tomoko Ichinose, die am 
Bechstein-Flügel die Solistinnen und Solisten 
souverän und einfühlsam begleitete. 

Auf der Bühne des ausverkauften Carl Bechstein Saals im Casals Forum versammelten sich 
alle Mitwirkenden des Frühjahrskonzerts, um nicht nur den hoch verdienten Beifall des Pu-
blikums, sondern auch kleine Geschenke entgegenzunehmen, ehe sich Beate Rüskamp (ganz 
links) mit Blumensträußen bei den Dozentinnen und Dozenten des Feuermann Konservatori-
ums bedankte.  Foto: Martin Braun

Anmelden für das Schuljahr 2024/25
Schönberg (kb) – In der Grundschule Vikto-
ria-Schule Schönberg findet vom 15. bis 23. 
März die Schulanmeldung der neuen Erst-
klässler für das Schuljahr 2024/25 statt. Für 
die Schulanmeldung im Schulhaus, Friedrich-
straße 47, sollte ein persönlicher Termin ver-
einbart werden. Das Sekretariat ist von Mon-
tag bis Donnerstag in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr besetzt und unter der Rufnummer 06173-
320376 erreichbar.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 
30. Juni 2024 das sechste Lebensjahr voll-
endet haben, das heißt alle vom 1. Juli 2017 
bis einschließlich 30. Juni 2018 geborenen 
Kinder. Die Anmeldung zum Schulbesuch 

muss in den Monaten März/April des Jahres, 
das dem Beginn der Schulpflicht vorausgeht, 
vorgenommen werden. Dabei sind die deut-
schen Sprachkenntnisse festzustellen. Die 
schulpflichtigen Kinder erhalten eine schrift-
liche persönliche Einladung. Sollte zum 6. 
März keine Einladung für das schulpflichtige 
Kind vorliegen, sollte Kontakt mit der Schu-
le aufgenommen werden. Auch bei Interesse 
zur vorzeitigen Einschulung und für sonstige 
Fragen kann das Sekretariat der Schule kon-
taktiert werden. Kinder, die in der Zeit vom 1. 
Juli 2018 bis zum 31. Dezember 2018 geboren 
wurden, können auf Antrag der Erziehungs-
berechtigten vorzeitig aufgenommen werden. 

Vortrag über Salvador Dalí
Kronberg (kb) – Dr. Dieter Tino Wehner stellt den international berühmten Künstler, sein 
Werk und seine hochinteressante Persönlichkeit vor. Der kunsthistorische Vortrag der vhs 
Hochtaunus findet am Mittwoch, 22. März, von 19 bis 20.30 Uhr in der Stadthalle Kronberg 
statt. Der Eintritt beträgt 13 Euro. Dalí wurde im Jahr 1904 in Figueres (Spanien) geboren 
und verstarb dort im Jahr 1989. Der surrealistische Maler, Grafiker, Schriftsteller und Büh-
nenbildner zählt neben seinem Landsmann Pablo Picasso weltweit zu den bedeutendsten 
Künstlern des 20. Jahrhunderts. Oft stellte Dalí seine Frau Gala als Ikone in seinem Werk 
dar. Hier suchte ihn das frühere spanische Königspaar Juan Carlos und Sophia auf. Sein 
gesamtes künstlerisches Erbe vermachte Dalí vertraglich dem spanischen Staat, um im 
Gegenzug den Titel Marquis de Púbol und das Theater in Figueres als Museum für seine 
Kunstschätze zu erhalten.
Für Anmeldungen steht Laleh Ettlich unter der Telefonnummer 06173- 322137 sowie das 
Serviceteam der vhs Hochtaunus unter 06171- 5848-0 zur Verfügung. 
Auch Online-Registrierungen über die Webseite www.vhs-hochtaunus.de sind möglich. 
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Nouvelle Belle 
Cosmétique

Herzog-Adolph-Straße 13 · 61462 Königstein 
Tel. 06174 - 298848 · www.nouvellebelle.de

AKTION ZUM VALENTINSTAG

30% RABATT 
AUF MASSAGEN

Gesund & Vital
– Anzeige –

 

Seit vielen Jahren begleitet Mojgan Ghahramani 
zahlreiche ihrer Kundinnen mit ebenso kompetenter 
wie ehrlicher Beratung, um deren Schönheits- und 
Wohlfühlziele zu erreichen. Dabei setzt sie in ihrem 
Studio ausschließlich auf Best-in-Class Produkte von 
QMS Mediocosmetics und Guinot sowie auf dekora-
tive Kosmetik von Jane Iredale. 
„Alles aus einer Hand für das Wohlbefinden“ ist 
eine Leitlinie von Mojdan Ghahramani, die sie in 
ihrem Studio – gemeinsam mit aktuell drei Kolle-
ginnen – lebt. Neben hochwertigen kosmetischen 
Behandlungen bietet das Studio darüber hinaus 
kompetente Betreuung in den Fachbereichen  der 
medizinischen Fußpflege, Körpermassage und Ent-
haarung an. 

Medizinische Fußpflege
Sabine Schlotter ist Spezialistin in der medizinischen 
Fußpflege. Beginnend mit einem verwöhnenden 
Fußbad unterzieht sie die Füße zunächst einer fach-
lichen Begutachtung, bevor sie sich der medizini-
schen Nagel- und Fußpflege widmet – ist das „Pflicht-
programm“ erfüllt, verwöhnt sie ihre Kundinnen zum 
Abschluss mit einer wohltuenden Fußmassage. 

Körpermassage
Gabi Hohmann hat sich nach einer langjährigen 
Tätigkeit als Pflegefachkraft und Heilpraktikerin auf 
Wellness- und medizinische Massagen spezialisiert. 
Gerade in der heutigen, oft schnelllebigen Zeit tue es 
ihren Kundinnen gut, sich in einer Oase der Ruhe auf 
eine Behandlung und Berührung von Körper, Geist 
und Seele „einzulassen“, so Hohmann. Es ist ihr ein 
Herzensanliegen, sie auf dem Weg zu einem besse-
ren Wohlbefinden und Heilung begleiten zu dürfen. 

Haarentfernung
Auf ebenfalls über zwanzig Jahre Erfahrung in der 
kosmetischen Behandlung kann Ana Pavel zurück-
blicken. Bei Nouvelle Belle Cosmétique ist sie spe-
zialisiert auf Gesichtsbehandlungen und Haarent-

Ein zarter Duft beim Betreten der modernen Räum-
lichkeiten heißt die Kundinnen des Kosmetikstudios 
in der Herzog-Adolph-Straße 13 willkommen. Die 
großzügigen und lichtdurchfluteten Räumlichkeiten 
bieten ein angenehmes Ambiente, in dem sich Moj-
gan Ghahramani und ihre Kolleginnen mit großem 
Einfühlungsvermögen um die individuellen Belange 
ihrer Kundinnen kümmern. 
Seit über 22 Jahren bietet Mojgan Ghahramani in 
ihrem Studio Nouvelle Belle Cosmétique fachkun-
dige Beratung, hochwertige Produkte und Schön-
heitsbehandlungen ganz nach den Bedürfnissen 
ihrer Kundinnen an. Jeder Hauttyp, so merkt sie an, 
habe seine ganz speziellen Bedürfnisse. Ziel einer je-
den kosmetischen Behandlung ist es, zunächst den 
individuellen Hauttyp zu definieren, um über eine 
ausführliche Beratung und gezielte Anwendungen 
das Wohlbefinden und die sichtbare Optimierung 
des Hautbildes zu erreichen.  

Wo die Seele Urlaub macht …
fernung. Mit dem Schwerpunkt der Wachs- und der 
Zuckerpaste-Methode werden unerwünschte Haa-
re fachgerecht entfernt, wobei diese beiden Ver-
fahren besonders schonend für die Haut sind – sie 
bleibt nach den Behandlungen glatt und samtig.
Das Team von Nouvelle Belle Cosmétique steht sei-
nen Kundinnen nach telefonischer Terminvereinba-
rung gerne und umfassend zur Verfügung – Über-
zeugen Sie sich bei einem Besuch selbst von der 
Professionalität und dem erholsamen Ambiente.  
Den Alltag einmal zu vergessen und Zeit für sich 
selbst zu finden ist eine Kunst, bei der das Team von 
Nouvelle Belle Cosmétique Sie gerne begleitet.

Nouvelle Belle 
Cosmétique

Herzog-Adolph-Straße 13 · 61462 Königstein 
Tel. 06174 - 298848 · www.nouvellebelle.de

AKTION ZUM VALENTINSTAG

30% RABATT 
AUF MASSAGEN

Erste Mitgliederversammlung der Freunde der Kronberg Academy 
Kronberg (pf) – Es war eine Mitgliederver-
sammlung, wie sie die Freunde der Kronberg 
Academy noch nie erlebt haben. 149 Mitglie-
der ließen sich im Foyer des Studienzentrums 
registrieren, so viele wie nie zuvor. Der Carl 
Bechstein Saal war damit bis fast auf den 
letzten Platz belegt. Dr. Thomas Rüschen, seit 
vergangenem Jahr Vorsitzender, hatte zudem 
erfreuliche Nachrichten mitgebracht. 2022 
stieg die Zahl der Mitglieder von 1.397 am 
1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 um be-
achtliche 18 Prozent auf 1.650 und bis zum 
1. März dieses Jahres sogar bis auf weitere 
1.728. „Damit sind wir einer der größten kul-
turfördernden Vereine im Rhein-Main-Ge-
biet, was wir uns nie haben träumen lassen“, 
freute sich Dr. Rüschen. 
Entsprechend stiegen auch die Einnahmen 
aus den Mitgliederbeiträgen um 29.261 Euro,  
das sind 18,6 Prozent, auf 186.332 Euro, wie 
Schatzmeister Christof Harwardt berichtete. 
Dass statt der 180.886 Euro 2021 der Verein 
im vergangenen Jahr der Kronberg Academy 
Stiftung für ihre wichtige gemeinnützige Ar-
beit „nur“ 175.000 Euro überweisen konnte, 
lag am deutlichen Rückgang der Spenden, 
von 26.224 Euro im Jahr 2021 auf nur noch 
4.120 Euro. Außerdem gab es vergangenes 

Jahr keine Einnahmen aus der Aktion „Fa-
milienausflug auf die Kronberger Burg“, die 
2021 noch 1.815 Euro erbracht hatte. 
Um künftig der Kronberg Academy noch 
mehr Geld überweisen zu können, hat der 
Vorstand in seiner Sitzung am 17. Januar die-
ses Jahres beschlossen, die Mitgliedsbeiträge 
ab dem kommenden Jahr um rund 20 Prozent 
zu erhöhen. „Das ist Sache des Vorstands“, er-
läuterte Dr. Rüschen und bat um Verständnis 
für diesen Schritt, zumal es in den vergange-
nen zwanzig Jahren keine Beitragserhöhun-
gen gab und die Mitgliedschaft auch nach der 
Erhöhung günstiger bleibt als beispielsweise 
bei den Freunden der Alten Oper Frankfurt. 
Studenten zahlen ab 2024 statt bisher 25 dann 
30 Euro im Jahr, Mitglieder statt 75 dann 90 
Euro, Partnermitglieder statt 125 dann 150 
Euro, Familienmitglieder statt 135 künftig 
160 Euro. Für fördernde Mitglieder erhöht 
sich der Beitrag von 175 auf 210 Euro, für 
fördernde Partner- und Familienmitglieder 
von 300 auf 360 Euro. Bei den Donatoren 
steigt der Beitrag von 600 auf 720 Euro, für 
Partner- und Familienmitglieder von 900 auf 
1.100 Euro. Eine Firmenmitgliedschaft kostet 
künftig 1.500 Euro statt bisher 1.250 Euro. 
Neu in die Beitragsliste aufgenommen wur-

den Stuhlpatenschaften, die jeweils fünf Jah-
re laufen. Einzelmitglieder und einfache Fir-
menmitglieder dürfen ihren Namen für 400 
Euro auf einer Stuhllehne anbringen lassen, 
Partner und Familienmitglieder auf beiden 
Stuhllehnen für 600 Euro. 
„Ich hoffe, dass Sie uns weiterhin die Treue 
halten“, warb Dr. Rüschen, zumal der Verein 
mit dem Casals Forum seinen Mitgliedern ein 
stark verbessertes Angebot und einen deutlich 
größeren Konzertgenuss biete. Zu den größ-
ten Vorteilen gehört, dass Mitglieder zwei 
Wochen früher als andere Konzertbegeisterte 
Karten buchen können, für den Kammermu-
sikworkshop „Chamber Music Connects the 
World“ vom 7. bis 14. Mai 2023 mit 40 Alum-
ni aus 21 Nationen bereits jetzt. Am 9. Mai 
um 19.45 Uhr steht zudem wieder ein Exklu-
sivkonzert für die Freunde der Kronberg Aca-
demy auf dem Programm. 
Aus den Reihen der Mitglieder meldete sich 
niemand zur Beitragserhöhung zu Wort. 
Stattdessen wurde nach dem Bericht der 
Kassenprüfer Ulrich Gnath und Hans-Dieter 
Homberg, der die vorbildliche Buchführung 
ausdrücklich lobte, dem Vorstand einstim-
mig Entlastung erteilt. Ebenso einstimmig 
erfolgte die Wiederwahl von Evelyn Lechner 

für zwei weitere Jahre. Sie wird zu ihren bis-
herigen Aufgaben künftig das in der Satzung 
vorgesehene, aber bisher vakante Amt der 
Geschäftsführerin übernehmen. Mit einem 
Empfang mit Wein und kleinen Häppchen 
im Foyer, zu dem der Vorstand anschließend 
einlud, und einem begeisternden Konzert im 
Carl Bechstein Saal endete die erste Mitglie-
derversammlung der Freunde der Kronberg 
Academy im Casals Forum. Der erst zwan-
zig Jahre alte, bereits vielfach ausgezeichnete 
Cellist Philipp Schupelius, der seit Oktober 
vergangenen Jahres an der Kronberg Aca-
demy in der Klasse von Wolfgang Emanuel 
Schmidt studiert, und seine ebenfalls vielfach 
ausgezeichnete Klavierpartnerin Marie So-
phie Hauzel spielten Werke von Enrique Gra-
nados, Olivier Messiaen, Ludwig van Beet-
hoven und Pablo Casals. Als Zugabe spielte 
Philipp Schupelius eine Sonate für Cello solo 
des belgischen Geigers und Komponisten Eu-
gène Ysaÿe. 
Der hatte eigentlich nur für sein eigenes 
Instrument geschrieben. Erst nach der Be-
kanntschaft und Freundschaft mit Casals, be-
richtete Philipp Schupelius, sei dieses Werk 
gemeinsam mit dem herausragenden Cellis-
ten entstanden.        

 Kunst in Schulen widmet sich dem Thema „Deutsch“
Hochtaunuskreis –„Deutsch“ ist der, bei 
dem es im Pass steht, ist der, der im Sommer 
mit kurzen Hosen, kurzen Socken und San-
dalen touristische Ziele besucht, ist der, der 
inmitten der Wüste vor einer roten Ampel 
sein Auto stoppt, deutsch ist eine Mentalität, 
ist eine Sprache, ist eine Kultur, ist ein Güte-
zeichen, ist ein Fluch, ist eine Identität, ist so 
viel und natürlich ein spannendes Thema für 
den Kunstunterricht an den weiterführenden 
Schulen des Hochtaunuskreises.
Deren Schülerinnen und Schüler, darunter 
auch viele mit Migrationshintergrund, haben 
sich künstlerisch mit der Frage auseinander-

gesetzt „Was ist für mich deutsch?“ Dabei 
sind unterschiedliche Interpretationen her-
ausgekommen.
 Die entstandenen Kunstwerke können bei der 
diesjährigen Ausstellung „Kunst aus Schu-
len des Hochtaunuskreises“ bestaunt werden. 
Diese findet vom 11. bis zum 26. März jeweils 
an den Wochenenden (Freitag von 15 bis 18 
Uhr, Samstag und Sonntag jeweils von 11 
bis 18 Uhr) in der Galerie Artlantis (Tannen-
waldweg 6, Bad Homburg v. d. Höhe) statt. 
Neun weiterführende Schulen haben die aus-
gestellten Werke im Kunstunterricht gestal-
tet: Altkönigschule Kronberg, Gymnasium 

Oberursel, Kaiserin-Friedrich-Gymnasium 
Bad Homburg, Maria-Ward-Schule Bad 
Homburg, Taunusgymnasium Königstein, 
Max-Ernst-Schule, Weilrod-Riedelbach, 
Adolf-Reichwein-Schule, Neu-Anspach, Phi-
lipp-Reis-Schule Friedrichsdorf und Phorms 
Gymnasium Steinbach. 

Eröffnung
Zur Ausstellungseröffnung, am Freitag, 10. 
März, um 20 Uhr, in der Galerie Artlantis, zu 
der alle Interessierten eingeladen sind, vergibt 
die Johann-Isaak-von-Gerning-Stiftung wie 
in jedem Jahr ihre Schulkunstpreise: Aus-

gelobt werden ein erster Preis im Wert von 
500 Euro zur Förderung des Kunstunterrichts 
und drei zweite Preise im Wert von jeweils 
250 Euro. Der Fachjury gehören an: Alexan-
der D. Jackson (Kuratoriumsvorsitzender der 
Johann-Isaak-von-Gerning-Stiftung), Sabine 
Mauerwerk (Vorstandsmitglied im Landes-
verband der Jugendkunstschulen in Hessen) 
und Vera Pardemann (Künstlerin im Kunst-
verein Bad Homburg Artlantis). Außerdem 
stiftet das Museum Sinclair-Haus wie in den 
Vorjahren einen Sonderpreis. Für die passen-
de musikalische Unterhaltung sorgt an die-
sem Abend Allesandro Uddin.
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Bad Homburger
Baumschulen

Revolution in Cronberg – Was im März 1848 geschah 
Die Zeiten in den deutschen Landen sind un-
ruhig geworden. Im Zuge bürgerlich-revoluti-
onärer Bewegungen gegen die herrschenden 
Regierungen und deren politische und soziale 
Strukturen stellten die Bürger Nassaus unter 
der Führung des liberal gesinnten Politikers 
und Advokaten August Hergenhahn, der spä-
ter als Ministerpräsident  des Herzogtums 
Nassaus seine liberalen Gedanken wohl ver-
gessen hat, neun Forderungen an ihren Lan-
desherrn Herzog Adolf von Nassau. Unter 
anderem wurde die Volksbewaffnung, die 
Pressefreiheit und die Einberufung eines 
deutschen Parlaments verlangt.

 

Aufgrund einer Großdemonstration von rund 
30.000 Menschen vor dem Wiesbadener 
Schloss und der Androhung der Erstürmung 
der Residenz gab der Herzog den Forderungen 
nach. Und so kam es, dass auch durch Cron-
berg, damals noch mit C geschrieben, ein re-

volutionärer Hauch durch den Ort wehte, der 
zwar seit 1330 Stadtrechte besaß, aber eher 
ein landwirtschaftlich und durch Handwerk 
geprägtes Dorf war, das die mittelalterlichen 
Grenzen der Stadtbefestigung mit seinen ge-
rade 1.800 Einwohnern noch nicht gesprengt 
hatte. Und doch entwickelte sich dieser Hauch 
schnell zu einem frischen Wind. Bereits am 
5. März 1848 erschien in Kronberg ein Auf-
ruf zur Volksbewaffnung. Es wurde eine etwa 
200 Mann starke Bürgergarde, auch Sicher-
heitskomitee genannt, zur Aufrechterhaltung 
der öffentlichen Ordnung gebildet. Die Schüt-
zengesellschaft von 1398 bildete den Kern 
dieser Garde unter der Führung eines der an-
gesehensten Bürger des Städtchens. Wilhelm 
Neubronner, der Besitzer der alten Apotheke 
in der Doppesstraße, übernahm als Major 
die Führung. Als seine Hauptleute agierten 
der ehemalige Spitalmeister Weidmann und 
Oberförster J. Gerstner. Tambourmajor wur-
de der Besitzer des Gasthauses Zum Wein-
berg, Heinrich Renker, der später als Wirt das 
Gasthaus Zum Schwarzen Adler übernahm. 
Sein Tambour war ein Bürger namens Hen-
rich.  
Die notwendige Bewaffnung mit 50 Geweh-
ren und 32 Musketen wurde aus Wiesbaden 
beschafft und die Stadt Cronberg mietete vom 
12. März bis zum 12. Mai ein Zimmer von 
Friedrich Bohrmann am ehemaligen Frank-
furter Tor im Habig’schen Haus, wo sich heu-
te eine Outlet Boutique befindet,  zum Preis 
von 10 Gulden an, das als Wachstube diente.
Am Vorabend der Eröffnung der National-
versammlung in der Frankfurter Paulskir-
che, dem 17. Mai, gab es eine Veranstaltung, 
während der ein Freudenfeuer abgebrannt 
wurde. Am 23. Juli – eine andere Quelle, der 
Kronberger Kur-Anzeiger, nennt den 30. Juli 
– findet schließlich die feierliche Weihe der 
schwarz-rot-goldenen Freiheitsfahne der Bür-
gergarde auf dem Kastanienstück des Philipp 
Peter Brosius an der Königsteiner Straße im 
Rahmen eines Volksfestes statt. Peter Brosius 

besaß wohl das Gelände rechts der heutigen 
Gartenstraße zwischen Königsteiner- und 
Jaminstraße, auf dem die Feier stattfinden 
konnte. Die Fahne, die jede Bürgergarde ha-
ben musste und im Archiv der Schützenge-
sellschaft noch erhalten ist, wurde von Frauen 
und Mädchen aus der Bevölkerung genäht 
und bestickt. Die Stadtkasse übernahm mit 
der Zustimmung des Stadtvorstandes 7 Gul-
den und 39 Kreuzer an Kosten für die Feier-
lichkeiten, die auch die Kosten für acht Maß 
Apfelwein für die Mädchen beinhaltete. Mit 
den Mädchen sind wohl die Fahnenjungfrau-
en gemeint, die während des Zugs zum Fest-
gelände die Fahne eskortiert haben. Auf die-
sem Gelände hat das Mitglied der Deutschen 

Nationalversammlung in der Frankfurter 
Paulskirche, Robert Blum, eine Freiheitsrede 
an das Volk, für die extra eine Bühne errich-
tet worden war, an die Einwohner Kronbergs 
und Umgebung gehalten. Er war Gast des 
Apothekers Neubronner, der später selbst von 
1867 bis 1871 Abgeordneter der Nationallibe-
ralen Partei im Reichstag des Norddeutschen 
Bundes wurde. Blum ging im Jahr 1848 nach 
Wien und wurde dort widerrechtlich stand-
rechtlich erschossen. 
Daher auch das insbesondere im 19. Jahrhun-
dert bekannte geflügelte Wort, erschossen wie 
Robert Blum, das für ein großes, ja brutales, 
Missgeschick steht. Aus dem frischen Wind 
wurde jedoch bald nur noch ein laues Lüft-
chen. Zu schnell erreichte die alte Führungs-
schicht wieder die Oberhand. Bereits im Mai 
1848 wurde das Wachlokal der Bürgergarde 
schon wieder aufgegeben. Es gab Schwierig-
keiten mit der Beschaffung von Gewehren 
und Musketen sowie der Munition und, soweit 
nachvollziehbar, wurde die Wehr im Sep-
tember 1848 schon wieder entwaffnet. Die 
Revolution war gescheitert, die Restauration 
hatte obsiegt und erreichte unter preußischer 
Regierung einen neuen Höhepunkt im letzten 
Drittel des 19. Jahrhunderts. Eines allerdings 
schaffte die Freiheitsbewegung in Kronberg 
doch:  Als Maßnahme des Aufbegehrens ge-
gen obrigkeitliche Forderungen ist der Kauf 
der Zehntscheune durch die Stadt im Revolu-
tionsjahrs anzusehen. 
Die entschädigungslose Abschaffung der 
Zehntbesteuerung war eine der zentralen For-
derungen der Märzrevolution. Um Genehmi-
gung dieses Kaufs wurde erst ein Jahr später, 
im Jahr 1849, nachgesucht. Geschickterweise, 
nachdem die Frage der Zehntablösung gere-
gelt worden war. 
„Interessanterweise wurde Kronbergs An-
fangsbuchstabe als K gestickt statt des damals 
üblichen C.  Der Erhalt der historischen Fah-
ne wurde von den Schützen durch eine fach-
männische Restaurierung gesichert.“ HRP

Aktuell
Geschichten rund um den Turm

Johann Heinrich Renker, der Adlerwirt 
  Foto: privat

Die sogenannte Freiheitsfahne 
Foto: Cronberger Schützengesellschaft 
von 1398 

Im Café Rotkehlchen sind noch Plätze frei
Hochtaunuskreis – Es ist schon ein be-
sonderes Café, das „Café Rotkehlchen“ des 
DRK-Kreisverbands Hochtaunus e.V. und be-
sondere Menschen sind seine Gäste. In einer 
kleinen Runde können Menschen mit Demenz 
regelmäßig zum gemütlichen Beisammensein 
in der Kaiser-Friedrich-Promenade 5 zusam-
menkommen. Gemeinsam wird so langsam 
der Winter verabschiedet und der Frühling 
begrüßt, sei es in Gesprächen oder bei einem 
gemeinsamen Spaziergang bei schönem Wet-
ter – und auch die Osterzeit will vorbereitet 
sein und gemeinsam gefeiert werden. Es sind 

noch Plätze frei an den drei Nachmittagen - 
dienstags, donnerstags und freitags - jeweils 
von 14 bis 17 Uhr, an denen die haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen des DRK den maximal sechs Gästen 
ein abwechslungsreiches, aber stets auf die 
jeweiligen Bedürfnisse abgestimmtes Pro-
gramm anbieten. Bei Bedarf steht auch ein 
Fahrdienst zur Abholung bereit. 
Für weitere Informationen und Anmeldungen 
steht Jens Berger als Leitung des Fachbe-
reichs Demenz des DRK unter 06172-129545 
zur Verfügung.

Dr. Ralf A. Pampel zum neuen  
Co-Fraktionsvorsitzenden der KfB gewählt

Kronberg (kb) – Die Fraktion der unabhän-
gigen „Wählergemeinschaft Kronberg für die 
Bürger“ (KfB) in der Stadtverordnetenver-
sammlung hat in ihrer Fraktionssitzung Dr. 
Ralf A. Pampel zum neuen Co-Fraktionsvor-
sitzenden neben Dr. Heide-Margaret Esen-
Baur gewählt.„Ich freue mich sehr über das 
Vertrauen meiner Fraktion und auf die wei-
tere Zusammenarbeit mit ihr. Vor Kronberg 
liegen wichtige Aufgaben, und weitreichende 
Entscheidungen stehen an. Um die für Kron-
berg jeweils besten Lösungen zu finden, be-
darf es auch eines fraktionsübergreifenden 
Dialogs, den ich in Zukunft intensivieren 
möchte,“ so Ralf Pampel. Ralf Pampel kennt 

Kronberg bereits seit seiner Kindheit. Nach 
einer mehrjährigen studiums- und berufsbe-
dingten Abwesenheit ist er mit seiner Familie 
im Jahr 2004 wieder nach Kronberg zurück-
gekehrt. Die Neuwahl wurde erforderlich, da 
der bisherige Co-Fraktionsvorsitzende Dr. 
Jochen Eichhorn aus beruflichen Gründen 
darum gebeten hatte, ihn von dieser Aufgabe 
zu entbinden. Er bleibt weiterhin als Stadtver-
ordneter Mitglied der KfB-Fraktion und des 
Ausschusses für Kultur und Soziales. Näheres 
zu den Mandatsträgern ist auf der Homepage 
der Wählergemeinschaft www.kfb-kronberg.
de zu finden, ebenso aktuelle Informationen 
zur Lokalpolitik. 

(v.l.n.r.) Dr. Ralf A. Pampel, Dr. Heide-Margaret Esen-Baur,  Dr. Jochen Eichhorn
 Foto: privat

Freier Standplatz beim  
Ostermarkt

Oberhöchstadt (kb )– Aufgrund der Erkran-
kung einer Ausstellerin kann ein Marktstand 
beim 30. Oberhöchstädter Ostermarkt neu 
vergeben werden. Der Ostermarkt findet am 
Sonntag, 26.März, von 10 bis 17 Uhr im Haus 
Altkönig, Altkönigstraße 30, statt. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 25 Euro. Interessenten 
melden sich beim Stadtmarketing per E-Mail 
unter marketing@kronberg.de.

Ortsbeirat trifft sich zu 
seiner nächsten Sitzung

Oberhöchstadt (kb) – Der Ortsbeirat Ober-
höchstadt trifft sich zu seiner nächsten Sit-
zung am Donnerstag, 16. März, um 19.30 im 
Dalleshaus. Bürgerinnen und Bürger sind zur 
Sitzung eingeladen. Vor der Sitzung besteht 
die Möglichkeit, Fragen an das Gremium zu 
stellen. Die Tagesordnung wird auf der Inter-
netseite der Stadt Kronberg veröffentlicht.
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––––––––––––––––––––
EVANGELISCHE UND 

KATHOLISCHE KIRCHE

EVANGELISCHE GEMEINDE

ST. JOHANN KRONBERG

Pfarrer Hans-Joachim Hackel,  06173 – 16 17
Gemeindebüro St. Johann,  06173 – 16 17
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: Kirche-kronberg@t-online.de
Gemeindebüro geöffnet: Mo. - Fr. 9-12 Uhr

––––––––––––––––––
Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2

––––––––––––––––––
Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1

––––––––––––––––––
Johanniskirche 

Friedrich-Ebert-Str. 18
geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr

––––––––––––––––––
Kindertagesstätte „Arche Noah“

Heinrich-Winter-Str. 2a ·
 06173 - 1592

Leiterin: Stefanie Angilletta
––––––––––––––––––

Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach
Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,

Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;
Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,

Aufsuchende Demenzbetreuung;
24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf

Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg
Zentrale:  06173 - 92630

Pflegedienstleitung: Natali Kirša-Diehl
E-Mail: info@diakonie-kronberg.de

www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
Website: www.betesda.de
–––––––––––––––––– 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Wochenspruch Sonntag OKULI
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes. Lukas 9,62

Gottesdienste und Veranstaltungen:

Freitag, 10. März 2023
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr: 
Probe der Kinderchöre im Hartmutsaal
19.30 Uhr: 
Probe des Chores der Johanniskirche im Hartmutsaal

Samstag, 11. März 2023
18.00 Uhr:   Orgelmusik in der Johanniskirche 

(Kantor Bernhard Zosel)
18.30 Uhr:   Gottesdienst zum Wochenschluss 

(Prädikantin Doris Sauer)

Sonntag Okuli, 12. März 2023
10.00 Uhr:   Gottesdienst (Dekan Dr. Martin Fedler-Raupp)
10.00 Uhr: Kindergottesdienst
im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum  
Kirchencafé ins „Alte Gemeindehaus“ ein

Montag, 13. März 2023
19.30 Uhr: Probe der St. Johannisbläser im Hartmutsaal

Dienstag, 14. März 2023
Konfirmandenunterricht im Hartmutsaal: 
15.00 Uhr: Gruppe I
16.15 Uhr: Gruppe II
17.30 Uhr: Gruppe III

Die Gottesdienste aus der Johanniskirche können Sie 
auf unserer Homepage mitfeiern. 
Unsere Homepage finden Sie unter: 
www.stjohann-kronberg.de

EVANGELISCHE

MARKUS-GEMEINDE

SCHÖNBERG

Pfarrer Dr. Jochen Kramm,  06173-1477
Sprechstunde nach Vereinbarung 

Gemeindebüro  06173 – 7 94 21, 
Fax 06173 – 92 97 79

61476 Kronberg, Friedrichstraße 50
E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de

www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di./Do. 9-12 Uhr; Mi. 12-15 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

 06173 – 55 32, Fax 06173 – 99 58 48
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de

www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de
––––––––––––––––––

Wochenspruch
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes. Lukas 9,62 

Sonntag, 12.03. • Oculi (Meine Augen sehen stets auf 
den Herrn Psalm 25,15)
10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Dr. Kramm

11.30 Uhr AA-Gruppe, Markus-Haus

Montag, 13.03. 
18.30 Uhr Probe Montagssänger

Dienstag, 14.03. 
15.30 Uhr Konfirmandenstunde 
19.30 Uhr Probe Jubilate Chor

Mittwoch, 15.03. 
19.45 Uhr Probe Schoenberg Brass

Kollekten:
Am 12.03, erbitten wir die Kollekte für die Arbeit
für die Einzelfallhilfen der regionalen diakonischen Werke 
(Diakonie Hessen).

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

EVANGELISCHE GEMEINDE

OBERHÖCHSTADT

Gemeindebüro: Anne Hertlein,  06173-9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
Internetseite: www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Bürozeiten: 
Dienstag 10.00–11.30 Uhr; 

Donnerstag von 13.30–15.30 Uhr und nach Absprache
––––––––––––––––––

Donnerstag, 09. März – 15.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenstift Hohenwald
Seniorenstift Hohenwald

Donnerstag, 09. März – 16.30 Uhr
Flötenensemble 
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt

Freitag, 10. März – 18.00 Uhr
Meditation am Freitagabend
Evang. Kirche Oberhöchstadt

Sonntag, 12. März – 11.00 Uhr
Gottesdienst am So. Okuli
(N.N.)
Evang. Kirche Oberhöchstadt

Dienstag, 14. März – 15.00 Uhr
Konfirmandenunterricht
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt

Dienstag, 14. März – 19.30 Uhr
Probe Jubilate Chor 
Markus-Gemeinde Schönberg

Donnerstag, 16. März – 16.30 Uhr
Flötenensemble 
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Maria Himmelfahrt
im Taunus

Pastoralteam:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Benedikt Wach ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags 
und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber 
geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unserer 
Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ma-
riahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von 9 
– 12 Uhr und Mi von 14:00 – 17:00 Uhr unter Telefon 06174 
– 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuel-
len Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der 
Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail 
erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarrblatt@ma-
riahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Bü-
ro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal wel-
chen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christli-
cher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers 
wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 12:00 
Uhr oder mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter 
06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden 
die erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––

Sonntag, 12.03.
11.15 Uhr Kirche  Heilige Messe

Donnerstag, 16.03.
12.00 Uhr Schützenhof  Mittagstisch für die kfd 

einschließlich Männer 
und Gäste

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Dienstag + Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

––––––––––––––––––

Freitag, 10.03.
18.00 Uhr Kirche  Kreuzwegandacht

Sonntag, 12.03.
09.30 Uhr Kirche  Heilige Messe
Dienstag, 14.03.
09.00 Uhr Pfarrsaal  Heilige Messe
15.30 Uhr Altkönig-Stift  Wortgottesdienst 

(nicht öffentlich)
Donnerstag, 16.03.
15.00 Uhr Hohenwald  Heilige Messe 

(nicht öffentlich)

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––

Samstag, 11.03.
18.00 Uhr Kirche   Heilige Messe 

+ Pfarrer Edwin Schardt
Sonntag, 12.03.
17.00 Uhr Kirche  Kreuzwegandacht

KATHOLISCHE KINDERTAGESSTÄTTEN

Kindertagesstätte / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Birgit Meuer

Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 4a
 06173 – 1217

E-Mail: kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Kindertagesstätte / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Oberhöchstadt, Pfarrer-Müller-Weg

 06173 – 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Diese und weitere Informationen ªsowie

aktuelle Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter 
https://www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Joh 9, 1–41
Der Blinde ging fort und wusch sich. Und als er 

zurückkam, konnte er sehen.

Kirchen
Nachrichten

„Kunterbunt“ – Gottesdienst 
für die gesamte Familie

Oberhöchstadt (kb) – Im März veranstaltet 
die Evangelische Kirchengemeinde Ober-
höchstadt zum zweiten Mal „Kunterbunt 
– der Gottesdienst für die ganze Familie“. 
„Kunterbunt“ richtet sich an Kinder zwischen 
fünf und zwölf Jahren und ihre Bezugsperso-
nen (Eltern, Paten, Großeltern). Geschwister, 
die jünger als fünf oder älter als zwölf Jahre 
alt sind, dürfen natürlich auch gerne kommen. 
Familien soll es ermöglicht werden, gemein-
sam ihren Glauben zu entdecken und dabei 
Spaß zu haben. Zum Thema „Willkommen“ 
gibt es eine Aktivzeit mit Basteln und Spie-
len, einen fröhlichen Mitmachgottesdienst 
und im Anschluss ein einfaches, gemeinsa-
mes Essen.
„Kunterbunt“ findet statt am 18. März von 16 
bis 18.30 Uhr in der Evangelischen Kirche 
Oberhöchstadt, Albert-Schweizer-Straße 2. 
Zur besseren Planung bitte bis zum 15. März 
bei Christiane Schlemme (c.schlemme@web.
de) anmelden.

Mittagstisch und  
Versammlung bei der kfd

Kronberg (kb) – Die Jahreshauptver-
sammlung der kfd Kronberg und Schön-
berg findet statt am Montag, 13. März, 
um 18 Uhr im Raum Don Bosco des 
katholischen Pfarrhauses in der Katha-
rinenstraße. Begonnen wird mit einer 
geistlichen Besinnung und einem kleinen 
Imbiss. Die Eindrücke dieses Abends 
können alle Mitglieder und Interessierten 
beim Mittagstisch im Schützenhof am 16. 
März um 12.30 Uhr austauschen und wei-
tergeben. Eingeladen sind alle, es findet 
keine Reservierung statt. 

Vortrag zum Thema Diabetes
Kronberg (kb) – Am Mittwoch, 22. März, 
findet um 19.30 Uhr ein Vortrag rund um 
das Thema Diabetes statt. Veranstaltungsort 
ist der Hartmut-Saal der Kirchengemeinde 
Kronberg, Heinrich-Winter-Straße 2a (Ein-
gang über die Katharinenstraße). Referentin 
ist die Diabetesberaterin und Autorin diver-
ser Diabetes-Fachbücher Barbara Müller aus 
Oberhöchstadt. Das Thema lautet: Die Wun-
derwelt des Darms – Diabetes und das Mik-
robiom und gesunde Ernährung. Interessierte 
Besucher sind willkommen, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Kontakt unter: diabeti-
ker.kronberg@gmail.com
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PIETÄT HEIL
Limburger Straße 25a

61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 - 6 36 00
Telefax: 06173 - 6 43 38

– Bestattungen aller Art und Überführungen –
– kostenlose Beratung und Sterbevorsorge –
– sorgfältige Erledigungen aller Formalitäten –

Wir sind immer für Sie da.

Vereinbaren Sie einen Termin 
für Ihre persönliche Beratung 
unter Telefon 06173 9263 - 0

 
qualifi zierte Wundversorgung,
Aufsuchende Demenzbetreuung

Wir nehmen Abschied von

Fried Aulbach 
* 30. 10. 1936            † 26. 2. 2023

In stiller Trauer

Hildegard Aulbach

Peter Aulbach
mit Lars und Björn 

Martina und Christian Peiler
mit Oliver und Clemens 

sowie alle Angehörigen 

61476 Kronberg-Oberhöchstadt, Altkönigstraße 5 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Freitag, dem 24. März 2023, um 10.00 Uhr  

auf dem Friedhof in Kronberg-Oberhöchstadt,  
Steinbacher Straße statt.

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Videokunst von Elizabeth Price 
in der Schirn Kunsthalle

Kronberg (kb) – Vom 23. März bis 28. Mai 
präsentiert die Schirn Kunsthalle Frankfurt 
Videokunst von Elizabeth Price. Die Tur-
ner-Preisträgerin komponiert Bild, Text und 
Sound zu Rauminstallationen, die kulturelle 
und sozio-politische Begebenheiten neu in-
szenieren und wenig beachtete Geschichten in 
den Fokus nehmen. Die große Einzelausstel-
lung vereint neue und erstmals in Deutschland 
gezeigte Werke der Künstlerin. Die Schirn 
zeigt zwei raumgreifende Installationen mit 
je zwei korrespondierenden Videoarbeiten, 
zudem vier Videovorträge, die Einblicke in 
den Arbeitsprozess der Künstlerin geben.
Prices Bewegtbild-Arbeiten liegt eine kon-
zeptuelle Arbeitsweise zugrunde. Jedes ihrer 
Videos basiert auf akribischer Recherche, auf 
der umfassenden Sichtung von Archiven und 
Materialsammlungen. Aus Kunstgegenstän-
den und Dokumenten von historischen Ereig-
nissen entwickelt sie im Zuge ihrer digitalen 
Aneignung neue Erzählungen. Eine wesentli-
che Rolle spielt das Klangerlebnis im Raum. 
Über die akustische Atmosphäre eines tech-
nisch-synthetischen Voice-Overs entsteht die 
sicht- und hörbare Erzählung. Ein wiederkeh-
rendes Thema ist die durch die Digitalisie-
rung veränderte, hierarchische Arbeitswelt, 
insbesondere die Zunahme von Informations-
arbeit, Bürotätigkeit und Verwaltung. Prices 
Videos werfen Fragen zu Macht, Geschlecht, 
Wert und Sprache auf und verorten sie im ge-
teilten Raum von Technologie und Kultur.
Dr. Sebastian Baden, Direktor der Schirn 
Kunsthalle Frankfurt, betont: „Elizabeth 

Prices künstlerische Arbeit richtet den Blick 
auf das Kleingedruckte des Informationszeit-
alters. Mit ihren aufwendigen Bewegtbild-
Filmen hinterfragt die Künstlerin die Logik 
der linearen Erzählung sowie tradierte Ord-
nungs- und Bewertungssysteme von Arbeit, 
Geschlecht, Macht und gesellschaftlicher 
Sichtbarkeit. Price geht es um die Relektüre 
von Daten, die Beobachtung von Randnoti-
zen und Sekundärinformation. Durch ihr spe-
zifisches Verfahren einer digitalen Dekonst-
ruktion und Neuerzählung ermöglichen ihre 
Videos vielstimmige neue Perspektiven auf 
gesellschaftliche Strukturen.“
Elizabeth Price, geboren im Jahr 1966 in 
Bradford, Yorkshire, studierte am Royal Col-
lege of Art, London und an der Leeds Uni-
versity. Heute lebt und arbeitet sie in Lon-
don. Ihre Arbeiten waren international in 
wichtigen Gruppenausstellungen zu sehen. 
Einzelausstellungen fanden zuletzt unter an-
derem bei Artangel, London, in der Tate Bri-
tain, London, im Chicago Institute of Art, 
der Julia-Stoschek-Stiftung, Düsseldorf, der 
Index-Galerie, Stockholm, dem Musée d’art 
Contemporain, Montreal, dem Centro de Arte 
Dos de Mayo, Madrid, der Gallery of Modern 
Art, Glasgow sowie der Hunterian Gallery 
Glasgow und Panel, Edinburgh statt. Price 
wurde mehrfach ausgezeichnet, u. a. 2012 mit 
dem Turner Prize und 2013 mit dem Contem-
porary Art Society Annual Award. Sie ist der-
zeit als Professorin für Film und Fotografie 
an der School of Art der Kingston University, 
UK tätig.

SPD-Ortsverein ehrt drei Mitglieder
Kronberg (kb )– Jeden Aschermittwoch tref-
fen sich die Kronberger Sozialdemokraten 
und Sozialdemokratinnen zum Heringsessen 
und um Mitglieder zu ehren. Volker Bielefeld, 
Heinz-Peter Haub und Adalbert Winkler er-
hielten Urkunden für 40 beziehungsweise 50 
Jahre Mitgliedschaft.
Der Sozialdemokrat war in den 1980er und 
-90er Jahren Stadtverordneter und erhielt sei-
ne Urkunde und silberne Anstecknadel für 40 
Jahre Parteimitgliedschaft. Alle Jahre wieder 
bereichert er die traditionelle Ostereiersuche 
In den Fichten mit Karottenkuchen. Der Orts-
vereinsvorsitzende Thomas Kämpfer und sein 
Stellvertreter Ralf Löffler dankten Volker 
Bielefeld für sein Engagement.
Das Gründungsmitglied des Thäler Kerbe-
vereins, gelernter Buchdrucker und früherer 

Hausmeister der Stadthalle ist seit 1973, also 
seit 50 Jahren, SPD-Mitglied und jetzt Träger 
einer goldenen Anstecknadel. Heinz-Peter 
Haub steht in der Tradition seiner Familie: 
Vater und Großvater waren Sozialdemokra-
ten, sein Großonkel Peter Sattler war ein Wi-
derstandskämpfer im Dritten Reich und seine 
Großtante Auguste Sattler Stadtverordnete.
Der Volkswirt, Hochschullehrer an der Frank-
furt School of Finance and Management ist 
seit 40 Jahren Mitglied der Sozialdemokra-
tischen Partei Deutschlands und war einige 
Jahre auch Mitglied im Vorstand des Ortsver-
eins. Ebenso wie Volker Bielefeld und Heinz- 
Peter Haub nimmt Adalbert „Atze“ Winkler 
an vielen Treffen und Festen des Ortsvereins 
teil – und vom Zusammenkommen lebt wie 
jeder Verein auch der Ortsverein einer Partei.

Marlore Muth
geb. Kindgen

* 14. April 1928          † 28. Februar 2023  

Unsere geliebte Mutter, Schwiegermutter und wunderbare Omi ist zu
Hause friedlich eingeschlafen. Ihr bis zuletzt wacher Geist, ihre warmherzige 

Anteilnahme am Leben der großen Familie, ihr Humor und ihre beeindruckende 
Lebensdisziplin bis zum Schluss, behalten wir für immer in unserem Herzen. 

Bettina von Lintel-Mengler
Carlo und Tanja mit Ava

Nora
Julia

Jutta Munzinger und Stephan Krall
Philipp und Franziska mit Paul und Theo

Charlotte und Felix mit Celita, Caspar und Ferry
Max

Wolf und Katrin Muth
Felix und Denise

Alexa

Die Beerdigung findet m engsten Familienkreis im Friedwald Weilrod statt.

Traueradresse: Familie Muth, Hasenpfad 2, 61479 Glashütten

„Nanas“ live erleben –  
Niki de Saint Phalle in der Schirn

Hessen (gs) – Niki de Saint Phalle (1930 – 
2002) zählt als eine der Hauptvertreterinnen 
der europäischen Pop-Art und Mitbegrün-
derin des Happenings zu den bekanntesten 
Künstlerinnen ihrer Generation. 

Bis zum 21. Mai 2023 beleuchtet die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt das vielfältige Œuvre 
der französisch-amerikanischen Visionärin in 
einer umfassenden Ausstellung, die mit rund 
einhundert Arbeiten einen Überblick über al-
le Werkphasen bietet.

Umfangreiche Ausstellung
Die umfangreiche Ausstellung in der Schirn 
beleuchtet das künstlerische Spektrum von de 
Saint Phalle, von den frühen Gemälden bis hin 
zu ihren großformatigen Skulpturen. Für die 
Präsentation konnte die Schirn bedeutende 
Leihgaben aus deutschen und internationalen 
Museen, öffentlichen wie privaten Sammlun-
gen gewinnen und in Frankfurt zusammenfüh-
ren, u. a. aus dem Sprengel Museum Hannover, 
dem Musée d’Art Moderne et d’Art Contem-
porain, Nizza, dem Museum für Kunst und 
Geschichte Fribourg, dem Moderna Museet, 
Stockholm, dem mumok – Museum moderner 
Kunst Stiftung Ludwig Wien, dem Museum 
Tinguely Basel und dem Kunsthaus Zürich. Foto: Schirn Kunsthalle, Frankfurt am Main

SPD mit Stammtisch 60plus im  
Haus Altkönig

Oberhöchstadt (kb) – Am 28. März fin-
det um 18 Uhr im Haus Altkönig in Ober-
höchstadt im Gelben Salon wieder der 
monatliche Stammtisch der SPD AG 60+ 
Kronberg statt. Eingeladen sind insbeson-
dere auch jüngere Genossen und Menschen, 
die die Positionen der SPD näher kennen-
lernen möchten oder ihre Überlegungen zur 
aktuellen Politik mitgeben möchten. Der 
Stammtisch der AG 60plus der SPD Kron-
berg findet monatlich jeweils am letzten 
Dienstag des Monats statt. In lockerer Run-
de werden aktuelle kommunalpolitische und 
überörtliche Themen besprochen.  

Mittagstisch und  
Versammlung bei der kfd

Kronberg (kb) – Die Jahreshauptver-
sammlung der kfd Kronberg und Schön-
berg findet statt am Montag, 13. März, 
um 18 Uhr im Raum Don Bosco des 
katholischen Pfarrhauses in der Katha-
rinenstraße. Begonnen wird mit einer 
geistlichen Besinnung und einem kleinen 
Imbiss. Die Eindrücke dieses Abends 
können alle Mitglieder und Interessierten 
beim Mittagstisch im Schützenhof am 16. 
März um 12.30 Uhr austauschen und wei-
tergeben. Eingeladen sind alle, es findet 
keine Reservierung statt.
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ANK ÄUFE

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche für meinen Garten einen 
Aufsitzmäher, einen Hochgrasmä-
her-AS-Mäher, und einen PKW
Anhänger oder Kipper. 
 Tel. 0177/7177706

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art und Form sowie Münzen, 
Silberbesteck auch 90/100 Zinn, 
Porzellan und Figuren, Teppiche.
Diskret und Fair. Fr. Strauss 
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
au� ösungen gebrauchte Möbel, 
Porzellan, Kleinteile aller Art und 
komplette Wohnungsau� ösungen.
 Tel. 0152/13191679 
 oder 0163/6446691

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 069/34875842

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Bleikristall, Möbel, 
Puppen, Schallplatten, Teppiche, 
Silberbesteck, Zinn, Silber/Gold 
Münzen, Zahngold, Bruchgold, 
Bernstein, Modeschmuck, Taschen- 
uhren, Gardinen, Tischdecken, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Herr Leibnitz kauft: Pelze, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Leder- u. Krokotaschen, 
Figuren, u. Eisenbahn, Münzen, Pe-
rücken, Puppen, Ferngläser, Bleik-
ristalle, Bilder, Zinn, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Uhren, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushaltsau� ö-
sungen. Kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 100% 
seriös u. diskret, Barabwicklung vor 
Ort. Von Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Achtung Ankauf-Aktion bis zu 
30% Aufpreis! Bis zum 15. 3. 2023 
Ankauf von: Instrumente, Porzellan, 
Klaviere, Geschirr, Bilder, Trachten, 
Schreib-/Nähmaschinen, Figuren, 
Armband-/Wand-/Standuhren, 
Lampen.  
 MFG Hoffman 0178/8351574

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende)
 Tel. 069/25718443

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 06196/4026889

Kaufe alte Teak-Möbel, 50–70er 
(Sofa, Sesse, Stuhl, Tisch, Regal, 
Sideboard u. a.) auch rep.-bedürf-
tig. Tel 0176/45770885

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bilder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsau� ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

AUTOMARKT

PKW-ANGEBOTE

Von privat: BMW 750ixDrive, 
schwarz, Bj. 07/16, 39.400 m, top 
Ausstattung, unfallfrei, VB 39.500,–€, 
 Kontakt: ruebehnke@icloud.com

PKW GESUCHE

Suche BMW und MERCEDES von 
privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/
ROLLER

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Verkaufe M‘Rad BMW R1200R,
BJ. 2009, viele Extras, 76 cm Sitzh., 
top gep� ., 75 Tsd km, VB,  
 SMS: 0178/1679019
 eMail: Feldberg2020@t-online.de

Suche schöne historische Zünd-
app Bella von 1953–1964. Mög-
lichst fahrbereit, original, gut erhal-
ten, mit Geschichte. Gerne alles 
anbieten: Tel. 06173/9421000.

KENNENLERNEN

Junggebliebener Witwer, 68 Jah-
re, 1,70 m, schlank, sportlich, sucht 
niveauvolle Sie für eine gemeinsa-
me Zukunft.  Chiffre-Nr. VT 10/02

Akademiker, 71 Jahre, 1,77 m, 
schlank, sucht buddhistisch orien-
tierte und naturverbundene sie für 
gemeinsame Unternehmungen, wie 
den Besuch von Kunstausstellun-
gen, kulturellen Veranstaltungen, 
Museen und interessanten Städten. 
 Chiffre-Nr. VT 10/04

PARTNERSCHAFT

Marokko kennenlernen. VW-Bus-
Camper sucht: Reisebegleitung 18 
bis 80. Minikreuzfahrt Marseil-
le-Tanger, Königstädte, Hoher Atlas, 
Magreb, Wüste, 4 Wochen – du bist 
eingeladen. Manfred Reeb. 
 Tel. 0157/34542766

Deutscher Mann wünscht sich ei-
ne liebe Frau, blond, 60+, bitte mit 
Adresse für Kontakt, zum dauerhaf-
ten Zusammenleben. Chiffre OW 
1002

Ex-Unternehmer (smart und 56 J.) 
sucht reiche, großzügige Frau zum 
Heiraten und gms. Leben genießen. 
Gern Ihre Antwort: zeit23@icloud.com

Sympathische Dame von sehr 
wohlhabenden älteren Herren ge-
sucht zum Aufbau einer langfristi-
gen Lebensgemeinschaft. Mein 
Ziel, die künftigen Jahre so ange-
nehm wie möglich mit meiner künfti-
gen Lebensgefährtin zu verbringen. 
Meinerseits sind hierfür alle Mög-
lichkeiten gegeben. Chiffre VT 10/01

PARTNERVERMITTLUNG

Marianne, 70, ich war im Pflege-
bereich tätig, bin Witwe, wer die Ein-
samkeit kennt, wird mich gut verstehen, 
ich suche einen ehrlichen Partner für 
eine feste Freundschaft bis 80 Jahre. 
Habe ein Auto u. wäre auf Wunsch 
umzugsbereit. Bitte ehrliche Antwort pv
Tel. 0160 – 7047289 

 ➤ Carola, 65 J., völlig alleinstehend, mit
weibl.-schmeichelnder Figur, liebe Hand-
arbeiten u. kochen. Würde gerne wieder 
im Garten werkeln, nur leider habe ich in 
meiner Wohnung keine Möglichkeit dazu. 
Rufen Sie üb. pv an, wenn Sie sich auch 
so einsam fühlen u. bereit sind, mit einer 
lieben Frau noch einmal neu zu beginnen.
Tel. 0176-45891543

 ➤ Rita, 71 J., verwitwet, bin eine gut-
mütige, � eißige Frau, die es nicht immer 
leicht hatte. Mag Handarbeiten, kochen u.
den Haushalt führen. Ich würde Ihnen eine 
gute Gefährtin sein, die Ihnen Geborgenheit
schenkt u. mit Tatkraft zur Seite steht. Mit
meinem Auto könnte ich zu Ihnen kommen.
pv Tel. 0176-57889239

www.taunus-nachrichten.de

BETREUUNG/
PFLEGE

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Gesucht: Private P� ege-Betreuung 
stundenweise für 82-jährige, an Alz-
heimer erkrankte Frau in Friedrichs-
dorf, für 3-mal die Woche, morgens 
von 07:30 - 09:00 Uhr, und (im wö-
chentlichen Wechsel) abends von 
16:45 - 19:00 Uhr. Dringend er-
wünscht: Auto, sowie Erfahrung in 
der Alten- u. Alzheimer-Betreuung. 
Pauschale pro Stunde verhandel-
bar. Kontakt: Gerlinde ADDO. 
 Tel. 0175/596575

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

KINDERBETREUUNG

Familie mit 1 Kind (4J) in Oberursel 
sucht zuverlässige, liebevolle und 
langfristige Betreuung für unseren 
Sohn sowie zur Unterstützung im 
Haushalt Mo-Fr nachmittags für ca. 
3-4 Stunden pro Tag. Wir freuen uns 
auf Ihre Nachricht. Tel. 0177/8354839

Suchen Sie eine Kinderbetreuung? 
Ich bin 14 Jahre alt (m), wohne in 
Friedrichsdorf und betreue Ihre Kin-
der, während Sie anderen Tätigkei-
ten nachgehen oder abends im 
Restaurant oder Kino sind.
 Tel. 0163/1373696

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Gartengrundstück bei Kronberg zu 
verkaufen v. priv., 522m2, gg. Gebot. 
Näheres unter  Tel. 0174/4568356

Kapitalanlage! Obstbaumgrund-
stück 2.100 m² mit kleinem Wald in 
Steinbach, Flur 6 Flurstück 105 zu 
verk. für 25,- € / m². 14 x 150m. 
 Tel. 01523/6338764

2 Bauplätze im Taunus, in der 
Nähe von Usingen/Bad Homburg 
für 175.000,- € abzugeben. 
 Tel. 0157/52990203

Grundstück gesucht. 200 – 400 m2

Fam. Straub.  Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@bullman.de

Kleine Familie sucht Freizeitgarten, 
auch gemeinsame Nutzung oder 
P� ege. Tel. 0157/39409549

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Neuwertige Penthouse-Wohnung
im Zentrum von Bad Homburg (4 Zi, 
100 m2, EBK, E-Schr.), ruhige Stras-
senseite, top IT-Installation fürs Ho-
meof� ce, TG-Stellplatz, Aufzug, 
Terrasse mit schönem Blick 
696.000,- €. Von privat an privat!  
 Tel. 0177/8751893

DG-Penthouse mit Skylineblick in 
OU-Bommersheim zu verkaufen. 
178m2 bei 200m2 Gr� . 2x TG, EBK, 
Kamin, 5 Zi., 2 Bäder. Preis VB. 
 Tel. 0177/8888095

Lichtdurch� utetes Penthouse mit 
wunderbarem Blick in Köppern. 
Komplett saniert mit Luxusmateria-
len. 4-Zi., 103m², von privat an
privat 559.000€. Tel. 0163/3913182

Tausche Eigentumswohnung. Bie-
te: Bj. 1993, ca. 168 m², Gartenanteil, 
3 Stellplätze, gute Lage in Frdrf.-Seul-
berg. Suche: max. 15 Jahre alt, ca. 
120 m², 1. Etage mit Balkon, Garage, 
kleine WE.  Tel. 0175/9379489

Privatverkauf – DHH Maintal-Dör-
nigheim, Toplage mit großer Garage 
und Garten. Grundstück 504 m2. 
KP: € 599.000,–.  Tel. 0171/8850191

GE WERBER ÄUME

Laden zu vermieten, ab 
01.03.2023, ca. 45m² in Bad Hom-
burg, Obere Louisenstr. 
 Tel. 06172/29911 o. 0176/20416923

Alternative zu Homeof� ce: Ruhi-
ger Mitmieter gesucht, Kö. Wiesba-
dener Str. 153, Stilaltbau, eigenes 
Büro, möbliert 20 m², Küche/WC 
Mitnutzung. Interesse? 
 stefan.lingnau@2sinn.com

MIETGESUCHE

2,5 - 3 Zi-Wohnung, Balkon, Terras-
se, EG, Garage, gr. Keller, gep� egt, 
in HG ab 01.4. od. 01.05.23 für eine 
Pers. gesucht.  Tel. 01522/5444593

Rüstiger Pensionär, Akademiker,
alleinstehend, unabhängig, NR 
sucht im Bereich HG Mietwohnung 
1-2 Zi., 30-60m², ebenerdig -1 Std. 
angebunden an ÖNV u. Nähe zu 
Einkaufsmöglichkeiten. 
 Tel. 0159/06626546

Künstlerisches Paar sucht zum 
Sommer ruhige, schöne 3- Zi.-Woh-
nung (ca. 75m²), kein EG und DG, 
Altbau in HG, Kurparknähe. 
 Tel. 06172/6874285

Großer Keller in HG, min. 30m2,
trocken, direkter Zugang für Möbel 
und Akten gesucht. 
  Tel. 01522/5444593

Wir suchen für einen Mitarbeiter
eine 2 ZWg im Raum HG. Bad Hom-
burger Baumschulen. 
 Tel. 06172/31716

Berufstätiges Ehepaar sucht Woh-
nung / Haus, ab 3 Zimmer, mind. 
110 m2 (Oberursel, Bad Homburg 
und Umgebung), bis 1.700,- € kalt.
 Tel. 0170/7756365

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,– Euro warm für eine Mitar-
beiterin. Deutsche Rondo Blei + Gu-
ba GmbH  Tel. 06195/9810-100

Etabliertes Unternehmen  in Kelk-
heim sucht für seine leitende Mitar-
beiterin eine 3–4-Zimmer-Whg. bis 
1.250,– € warm. 
 Kontakt 0151/27953575

VERMIETUNG

Gelegenheit! Bad Homburg
O-Eschbach, super helle, gut ge-
schnittene 3-Zi.-Wohnung, umstän-
dehalber sofort zu vermieten, 3 Woh-
nungen pro Etage, 8 Gehminuten zur 
U-Bahn, Bad Homburg – Frankfurt 
Südbahnhof. Wasch-Trocken-Fahr-
radkeller, Stellplatz Auto möglich. 
Noch bezahlbare Miete und NK. 
 Tel. 06034/5260 (nach 20 Uhr)
 oder Tel. 0160/90534997

3-Zi.-Whg., Küche, Bad, WC, Bal-
kon, Keller, Aufzug, 1.OG, 74m², in 
Frd., Im Dammwald 20 ab 1.4.23 zu 
verm. Miete 720,- € + 200,- € Uml. + 
3 MM KT.  Tel. 06172/42899

Bad Homburg City: 
2 kleine Büros zu vermieten, 12 
m2 + 14 m2, teilmöbliert, WLAN, 
Küchennutzung, WC, ab 320,- €,  
Kontakt: 0176 / 36 07 42 90

Oberursel, 1,5-Zi-Whg, möbliert Kü-
che, Bad, 680,- € warm.
 Tel. 0151/12143945

DHH mit Garten, Terrasse u. Bal-
kon ab 1.5. in Oberursel Mitte zu 
verm. 7 Zi. plus gr. Tageslicht-Kel-
lerräume. Miete 2.100,- € + Umla-
gen + Stellplatz 20,- €. 
 Kontakt: info.weisenbach@web.de

HG-Kirdorf, REH, bezugsfertig re-
noviert, ca. 135 m2, 2 Bäder, EBK, 
Studio mit Dachterrasse, Gas-Ther-
me (2021), Garage, Gartenanteil.
 E-Mail: reh.frei@gmx.de

Glashütten, 2-Zi.-Whng. zu vermie-
ten, 72 m2, EG, (550,– Euro Grund-
miete + NK + 2 MM Kaution). 
 Tel: 06198/5874738
 E-Mail: mt.dreyes893@gmail.com

Friedrichsdorf: 

möblierte Wohnungen in ruhiger 
Lage, ab sofort, ab 510,- € kalt, 

Kontakt: 0176 / 36 07 42 90

Kgst. Stadtmitte:  möblierte, 80 m2, 
helle 2-Zi.-Wohnung, gr Tgl.-Bad, 
Wlan, 2 Stock, Dachgeschoss an    
NR, € 1.200,– inkl. NK. 
 Tel. 0176/57872652

Kronberg: 3-Zi.-Whg., 100 m2, EG, 
EBK, Balkon u, Garten, ab sofort, 
950,– € + NK + Kt. 
 Tel. 0177/6260005

Königstein-Mitte: 1-Zimmer-Woh-
nung, 1. Stock, gr. EBK, 1 gr. Zim-
mer, Tgl.-Bad, WC, Balkon, Wasch-
küche, Autoplatz zu vermieten, ab 
1. 4. 2023, Mietzeit n. vereinbarung, 
Miete 650,– € plus Uml.-Vorausz., 
200,– € MK 2 Monatsmieten.  
 Chiffre VT 10/05

KOSTENLOS

Wunderschöner Vollholz-Kajak zu 
verschenken! An Selbstabholer. 6m 
lang, Doppelsitzer zu 100% aus 
Edelholz, fahrbereit mit allem Zube-
hör. Standort Bad Homburg. Sofort 
zu besichtigen (und mitzunehmen). 
Email: michael.m.b.luther@gmail.com

Kirschbaum-Kleiderschrank: Hö-
he 247 cm, Länge 200 cm, Tiefe 60 
cm (rechte Seite auf 45 cm abge-
schrägt), Selbstabholung.  
 Tel. 0157/362931236

 Egal ob Sie etwas suchen 
oder anbieten – 

sie können Ihren Anzeigentext 
rund um die Uhr und in nur 

drei Schritten über unser 
Online-Formular erstellen:

So können Sie Ihre 
private Kleinanzeige 
bequem im Internet 

aufgeben!

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
� nden Sie die Unterkategorie 
„Private Kleinanzeigen“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigentext 
eingeben und auf „Senden“ 
klicken – fertig!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Donnerstag

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Spanischunterricht / Nachhilfe
durch Muttersprachlerin für Er-
wachsene, Schüler aller Stufen so-
wie Vorbereitung auf das Abitur  
 Tel. 06171/923269 - 0151/26752917

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

Mathe u. Physik besser meistern!
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause.

Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Privathaushalt in HG sucht erfah-
rene Haushaltshilfe für 2x4h/Wo. 
 Chiffre OW 1001

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams, kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige P� egekraft 
in Festanstellung in Mini Job oder 
Teilzeit. Kernarbeitszeiten 6 – 10 Uhr 
u. 21 - 23 Uhr im Schichtdienst. 
 job15oberursel@gmx.de

Suche Handwerker mit eigenem 
Werkzeug für gelegentliche Kleinre-
paraturen im und am Haus: Haus-
haltsgerätereparatur, Sanitärarbei-
ten, Ausbesserung, Bohren, Schnei-
den, Spachteln. In Friedrichsdorf.
  Tel. 0171/2851376 
 (nur SMS / WhatsApp)

Putzhilfe gesucht ! 3 Std./Woche, 
Reihenhaus in Bad Homburg, Nähe 
Gluckensteinweg.  Tel. 06172/37694

Hausmeister gesucht, 

ab sofort,  in Teilzeit 
oder Minijob, 

Kontakt: 0176 / 36 07 42 90

Kaufmännisches Verständnis, or-
ganisatorisches Geschick, gute 
Ausdruckweise und Gefühl für Ver-
traulichkeit? Familie in Königstein 
sucht vorerst für 1x die Woche (mit 
Option auf 2x) Unterstützung auf 
Minijob-Basis.  Mehr unter
 stchin-hofmann@t-online.de

Glashütten-Schloßborn, nette, 
deutschsprechende Putzhilfe für 
Privathaushalt gesucht.  
 Tel.0160/1037756

Suche schreibbegabte Person 
(m/w/d), die mein interessantes u. 
bewegtes Leben in Worte fasst. 
Sehr gutes Deutsch in Wort u. 
Schrift ist Voraussetzung. 
 Chiffre VT 10/03

Suchen Reinigungshilfe, 5 Std./
Woche, deutschsprachig, 18,– €/
Std., Nähe Glashütten. ,  
 Tel. 0151/53360557

Suche Reinigungsfrau  für Grund-
reinigung meiner Wohnung in Kelk-
heim.  Telefon: 01520/8733653

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an:
Ordnungs- u. Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, allgem. Büroarbeiten. 
Auch Backof� ce für Unternehmer/-in-
nen. Tel. 0172/9625126

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat verlegen, Ta-
pezieren, Malerarbeiten, Fassaden-
arbeiten, Badsanierung. 
 Tel. 0157/38136689

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Handwerker macht Renovierungs-, 
Sanierungsarbeiten oder Innenum-
bau. Tel. 0173/3576607

Renovierung: Streichen, Tapezieren, 
Trockenbau, Bodenbeläge, Laminat, 
Parkett, Fassaden, Terrassen. Trans-
port – Umzug.  Tel. 0176/23690725

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Landschaftsgärtner: Heckenschnitt, 
Sträucherschnitt, Baumfällarbeiten, 
Rasenverlegung, Rasenmähen, Gar-
tengestaltung. Tel. 0163/6422816

Altbausanierung, Verputzen, Strei-
chen, Trockenbau, Fliesen.
 Tel. 0176/34762874

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen. Auch Ab-
brucharbeiten.  Tel. 0176/30708584

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Gebäudereinigung, Büroreinigung, 
Treppenhausreinigung, Umzugsrei-
nigung und Entrümpelungsarbeit. 
 Tel. 01511/0720557

Zuverlässige nette Frau mit Erfah-
rung sucht Putz- und Bügelstelle.
  Tel. 0176/14825995

Junge Frau (Englisch u. Deutsch)
sucht Stelle im Privathaushalt zum 
Putzen. Tel. 0178/6985651

Reinigungskraft mit Erfahrung:
Büroreinigung, Haushalt, Bügeln, 
Treppen etc. Tel. 0157/77591151

Haushaltsau� ösung, Entrümpelung,
Sperrmüll entsorgen, Möbel ab-
montieren. Kostenloses Angebot 
sofort. Tel. 0162/3057848

Wohlfühl-Sauberkeit für Wohnung, 
Praxis oder Büro Erfahrene Reini-
gungskraft p� egt Ihr Haus. 
  Tel. 0179/4868221

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Eine nette Frau sucht einen Job,
von Montag bis Freitag ab 9 Uhr. Ich 
habe ein Auto.  Tel. 0157/31925524

Gelernter Maurer erledigt Maurer- 
und Verputzerarbeiten innen und 
außen sowie P� aster-, Estrich-, Ter-
rassen- und Abbrucharbeiten.
 Tel. 0176/45952362

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Zuverlässige Reinigung für Rhein-
Main-Gebiet, privat, Büro, Firmen, 
Praxis, kundenorientiert, pünktlich 
und � exibel, nur auf Rechnung! Ich 
freue mich auf Ihren Anruf. 
 Tel. 06173/3940680
 0176/64765764 

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-au� ösung. Tel. 0171/8629401

Nette, erfahrene Frau sucht Putz- 
und Bügelarbeit in Kelkheim.
 Tel. 0176/20469931

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten u. Erdaushub, Roll-
rasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583 

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Zuverlässige Reinigung für Rhein-
Main-Gebiet, Gebäudereinigung und 
Büroreinigung, � exibele Zeiten, kun-
denorientiert. Tel. 06173/3940680
 0176/64765764 

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster+Rollrasen legen, 
Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

RUND UMS TIER

Kater Charlie vermisst, in Ohö. 
schwarz-weiß, gechipt, 8 Jahre, 
freundlich, verschmust, zurückhal-
tend. Tel. 0177/7931522

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Klavier- und Gitarrenlehrer für Bad 
Homburg gesucht! Die Lehrer soll-
ten eine klassische Ausbildung ha-
ben. Tel. 0178/8331785

REWE und STEUERN, quali� zierte 
Unterstützung und Ausbildung 
durch Wirtschaftsprüfer im Ruhe-
stand  Tel. 0159/03770810

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556 

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Äußerst dekorativer, riesiger Ben-
jamini (2,50 m hoch, mind. 4m² 
Platzbedarf) für Selbstabholer zu 
verkaufen. Bestens geeignet für lu-
xuriöse große Räume. VB 300,- €.  
 Tel. 0170/2201702

2 neuwertige Stühle für Küche
und Esstisch – helle Sitzschale auf 
Holzgestell, Stückpreis 30,-€, zu 
verkaufen. Tel. 06171/508075

Tenor-Saxophon, Marke Redwood 
Goldlack, m. Koffer, Ständer, 2 x 
Mundstück, Technik + Optik sehr 
gut! 250,- €.  Tel. 06172/42830

Herrenrad, 28 Zoll, 7 Gänge, sehr 
gut erhalten, kein Rost und überholt 
vom Fachhändler, neue Reifen, sil-
ber-schwarz, 210,– €. 
 Tel. 06195/3828

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Entrümpelungen, Haushaltsau� ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Drachmen, Peseten, 
ital. Lire etc.). Tel. 0174/5891930

Photovoltaik
Entscheidungshilfe

Beratung dazu bietet Ihnen
 erfahrener Elektro-Ing. an.

Tel.: 06195 9944120
E-Mail: 

henning.maucher@t-online.de 
www.photovoltaik-maucher.de

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Wie antworte 

ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer notieren, 

die in der Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, zuverlässig und 

diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Stellenmarkt
Aktuell

Für unser Team in Oberursel 
suchen wir Verstärkung!  

Wir wünschen uns eine erfahrene 

Reiseverkehrskauffrau 
(m/w/d)

zu attraktiven Arbeitszeiten

Bewerbungen richten Sie bitte an:

Reisebüro Gerecht
Reisebüro touristik im quadrat GmbH
Adenauerallee 16, 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54083 
E-Mail: info@reisegerecht.de

Die Praxis Dr. Gerlach 
in Königstein sucht einen 

Minijobber (m/w/d) 
für kleinere Arbeiten im 
zahntechnischen Labor.  

Manuelles Geschick  
erforderlich.  

Bewerbung nur als PDF an 
praxis@kfo-gerlach.de

Hausmeister/Allrounder/Gärtner (m/w/d)
+ Hauswirtschafterin (m/w/d)

mit guten Kochkenntnissen für exklusiven Privathaushalt in 
Kronberg/Ts. per sofort für Vollzeit + Festanstellung gesucht,  

Referenzen aus Privathaushalt erwünscht, sehr gute Dotierung 

Tel.: 06187 9917170 · info@consulting-home-garden.de

Wir, ein kleines Team brauchen Verstärkung.
Unsere ZMV verlässt uns im November.

Wir bieten einen Ausbildungsplatz ZFA (m/w/d) und suchen:

ZFA (m/w/d) gerne mit Prophylaxe
ZMV (m/w/d) für Abrechnung und Empfang

Sprechstunden Mo – Do
Interesse geweckt?  

Rufen Sie uns gerne unter 06174-9987700 an

Zahnarztpraxis Dr. Jens Carlos Weiss
Altkönigstr. 4 A · 61462 Königstein · bewerbung@dr-weiss.net

Bedienung/
Koch (m/w/d)

für Familienbetrieb  
im Taunus gesucht.  

5-Tage-Woche, abends + 
Wochenende, Festanstellung 

und/oder Aushilfe,  
sehr gute Bezahlung.

Zum Deutschen Haus
Frankfurter Straße 18  

61479 Glashütten/Taunus
H. Seel, Tel.: 0160 97963913
hotel@zdhs.de · www.zdhs.de

MFA (m/w/d)
Gut gelauntes und motiviertes Praxisteam 

sucht Unterstützung 
für 15–30 Stunden wöchentlich.

Bewerbungen an info@praxis-otterbach-wagner.de
www.praxis-otterbach-wagner.de

Kleines familiengeführtes Hotel in Kronberg sucht

verantwortungsbewusste/n 

Mitarbeiter/in 
für Zimmerreinigung, Frühstücksservice auf Minijob-Basis, 

gerne auch Hausfrau oder ältere Person.
Arbeitszeit vormittags und bei Bedarf am Wochenende.

Telefon 06173 / 94110

Wir suchen ab sofort einen 

Mitarbeiter (m/w/d)
für Kundenempfang/Telefonzentrale 

und allgemeine Bürotätigkeiten

Wir erwarten:
◆ kundenorientiertes Denken 
◆ ein freundliches Auftreten 
◆ deutsche Sprache in Wort und Schrift 
◆ Zuverlässigkeit
◆ gute Computerkenntnisse (Mac) 

Wir bieten Ihnen dafür:
◆ ein nettes, kollegiales Arbeitsumfeld 
◆ selbstständiges Arbeiten 
◆ leistungsgerechte Bezahlung
◆ 30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche   

Nun fehlt uns nur noch Ihre aussagekräftige Bewerbung (schriftlich mit allen  
üblichen Unterlagen) an Sigrid Pöhlmann (poehlmann@hochtaunus.de).  

Theresenstraße 2 
61462 Königstein

MEDIEN
GMBH

Verlagshaus
Taunus

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Fahrerin oder Fahrer 
(m/w/d)

erfahren und zuverlässig  
für längere Fahrten 
in unregelmäßigen  

Zeitabständen gesucht.

 Telefon 06173-995130

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir Unterstützung in unserem 
Büro in Eschborn:

AUSHILFE (m/w/d) auf Minijobbasis
MTC ist eine bundesweit ausgerichtete Dienstleistungsagentur für 
Personalservice und Catering auf Messen und Veranstaltungen.
Ihre Aufgaben: Konfektionieren der Messekleidung, logistisches Hand-
ling sowie ergänzende administrative Tätigkeiten am PC. 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung unter info@mtc-agentur.de. 

MTC Agentur für Messen, Tagungen und Congresse GmbH
Mergenthalerallee 35–37 · 65760 Eschborn
Tel. +49 6196 777110 · www.mtc-agentur.de

Starke Leistung – Mu12 ist 
Hockey-Vize-Hessenmeister

Kronberg (kb) – Der MTV Kronberg gra-
tuliert seinen mU12 zum Hockey-Vize-Hes-
senmeister. Nach einer starken Hallensaison 
erreicht die MU12 des MTV Kronberg das 
Final Four der hessischen Meisterschaft. Das 
Turnier wurde letztes Wochenende in der Tau-
nushalle des Taunusgymnasiums ausgespielt. 
In einem spannenden Halbfinale ging es ge-
gen die Jungs vom SAFO Frankfurt, das die 
Kronberger Jungs mit starker Mannschafts-
leistung für sich entschieden. Das Finale war 
erreicht und der Jubel kannte keine Grenzen.
Der Finalgegner war dann wie so oft der SC 
1880 Frankfurt. In einem sehr ausgeglichenen 
Spiel gegen starke 80iger fehlte dann leider 
das letzte Quäntchen Glück. Mit einem Pfos-
tenkracher und einer super parierten Ecke in 
der letzten Minute mussten sich die mU12 am 
Ende mit einem 0:1 zufriedengeben. Bei den 

Kronberger Jungs flossen ein paar Tränen der 
Enttäuschung. Am Ende dominierten aber die 
Freude und der Stolz über die grandiose Leis-
tung und die hessische Vize-Hessenmeister-
schaft. 
Ein toller Erfolg für Spieler, Trainer, Eltern 
und Verein. Nun geht es in die Feldsaison auf 
den Kunstrasen und um die erneute Chance 
auf den Hessen-Titel. Der MTV bietet als 
Einstieg in den Hockey-Sport ein kostenloses 
Schnuppertraining an. Kinder ab vier Jahren 
und natürlich ältere Kinder können sich unter 
schnupper@mtv-kronberg.clubdesk.com mel-
den oder einfach mal vorbeikommen, um ein 
Training zu verabreden. 
Besonders gesucht werden Jungs der Jahrgän-
ge 2017-2012, die Lust haben, diesen tollen 
Mannschaftssport auszuprobieren und Teil 
der Hockeyfamilie zu werden.

Die Hockey-Abteilung mit einer starken Hallensaison  Foto: privat

Beratung für Existenzgründer
Kronberg (kb) – Im Rahmen des Beratungs-
angebots der städtischen Wirtschaftsförde-
rung für Existenzgründer und kleine Unter-
nehmen, die in Kooperation mit dem Verein 
Wirtschaftspaten e.V. erfolgt, informieren die 
Wirtschaftspaten auch insbesondere bei Exis-
tenzgründungen aus der Erwerbslosigkeit he-
raus. Dabei sind einige Besonderheiten zu be-
rücksichtigten, beispielsweise die seit diesem 
Jahr geltenden Regelungen für das Bürger-
geld. Der Verein Wirtschaftspaten e.V. agiert 
im Rhein-Main-Gebiet und arbeitet mit über 
40 ehrenamtlich tätigen Wirtschaftspatinnen 
und -paten zusammen. Alle Beraterinnen und 
Berater sind ehemalige Fach- und Führungs-
kräfte aus Industrie, Handel und Dienstleis-
tungsbranche. Unter dem Motto „Wir beraten 
und leisten Hilfe zur Selbsthilfe“ stellen die 
Wirtschaftspaten ihre Kompetenz und Er-
fahrung zur Verfügung. Zum umfangreichen 
Leistungsangebot gehören Beratung zur Exis-
tenzgründung, zur Unternehmenssicherung 
und Unternehmensnachfolge sowie Semina-
re zu verschiedenen Themen der Unterneh-
mensführung. .Das Angebot der Beratung 
in Kronberg im Taunus richtet sich an Kron-

berger Gewerbetreibende oder solche Inter-
essentinnen und Interessenten, die gerne ein 
Business am Standort Kronberg im Taunus 
starten möchten. Beratungstermine werden 
individuell vergeben. Die Beratungszeit für 
ein kostenloses Erstgespräch beträgt rund 60 
Minuten. Dafür stellt die Stadt eine geeignete 
Räumlichkeit bereit und koordiniert die Ter-
minvergabe. Auf Wunsch kann die Beratung 
auch online angeboten werden. Berater in 
Kronberg sind Helmut Schröder und Ulrich 
Sprandel. Bei der Anmeldung sind drei Ter-
minvorschläge für das Gespräch sowie die 
Kontaktdaten (Name, Anschrift, E-Mail, Te-
lefon) zu übermitteln, damit der Berater zur 
Vorbereitung auf das Gespräch Kontakt auf-
nehmen kann. 
Interessenten können sich direkt an die Be-
rater in Kronberg wenden: Wirtschaftspaten 
e.V., Beratung Kronberg c/o Helmut Schröder, 
E-Mail: helmut.schroeder@wirtschaftspaten.
de, Telefon: 0171-342 6351, c/o Ulrich Spran-
del,  E-Mail: ulrich.sprandel@wirtschafts-
paten.de, Telefon: 0173-4228199. Auskünfte 
gibt es auch über die städtische Wirtschafts-
förderung, 

Das Altkönig-Stift bietet seinen rund 640 Bewohnern seit über 45 Jahren 
ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der Solidargedanke 
unserer Genossenschaft ist. Eine zeitgemäße und vielseitige Angebotspal-
ette ermöglicht unseren Bewohnerinnen und Bewohnern ein Leben in 
größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 320 engagierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie ein lückenloses Serviceangebot kennzeichnen den 
hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes. 

Für unseren Bewohner-Speisesaal suchen wir sowohl für die Mittagss-
chicht (Montag bis Sonntag von 11.00 Uhr bis 14.45 Uhr) als auch für die 
Frühschicht (Montag bis Sonntag 6.45 Uhr bis 14.15 Uhr und 08.00 Uhr bis 
14.45 Uhr) in Teilzeitbeschäftigung bei einer 6-Tage-Woche zum baldigen 
Eintritt erfahrene

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Ferner suchen wir zur Unterstützung unserer hausinternen Wäscherei 
sowohl wochentags, als auch an den Wochenenden flexibel einsetzbare

hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit von 6.45 Uhr bis 14.15, 08.00 bis 14.45 Uhr respektive von 9.00 
Uhr bis 13.15 Uhr zum sofortigen Eintritt.

Wir setzen voraus: 
• eine abgeschlossene Berufsausbildung, idealerweise im Hotel- und 

Gast stättengewerbe
• ein freundliches, sicheres und loyales Auftreten
• Teamfähigkeit
• Flexibilität und Zuverlässigkeit

Bei uns erwartet Sie:
• ein sicherer Arbeitsplatz
• eine leistungsgerechte Vergütung
• umfangreiche Sozialleistungen (13. Gehalt, leistungsorientierte 

Jahresprämie, Urlaubsgeld, Angebote der Gesundheitsprävention)
• eine ausführliche Einarbeitung
• ein motiviertes, engagiertes Team
• ein gutes Betriebsklima in gepflegter Atmosphäre
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wenn Sie sich gerne umfassend einbringen möchten, dann richten Sie 
bitte Ihre aussagefähigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen an die

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung 
Feldbergstraße 13-15, 61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 310, karriere@altkoenig-stift.de
www.altkoenig-stift.de 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Sabine Seeger (Hauswirtschaftsleitung) 
gerne jederzeit zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Altkönig-Stift
Das Altkönig-Stift bietet seinen rund 620 Bewohnern seit über 50 
Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der 
Solidargedanke unserer Genossenschaft ist. Eine zeitgemäße und 
vielseitige Angebotspalette ermöglicht unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern ein Leben in größtmöglicher Selbständigkeit. Rund 310 
engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie ein lückenloses 
Serviceangebot kennzeichnen den hohen Leistungsstandard des 
Altkönig-Stiftes. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum baldmöglichen  
Eintritt in Voll- und/oder Teilzeit

➣ Wohnbereichsleitungen (m/w/d)

➣ Pflegefachkräfte (m/w/d)

➣ Pflegehilfskräfte (m/w/d)

➣ Pflege- und Betreuungskräfte (m/w/d)

➣ Mitarbeiter/Aushilfen (m/w/d) im 
Bereich Service und Café/Restaurant

Für Vorab-Informationen wenden Sie sich bitte an  
unsere Personalabteilung unter der Telefonnummer 06173 315854 
oder unter karriere@altkoenig-stift.de

Weitere Informationen finden Sie auf www.altkoenig-stift-karriere.de

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Besuchen Sie unseren Stand Nr. 24 auf der JobMesse  
in Frankfurt am Main am 18. März 2023 von 10.00 bis 16.00 Uhr
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Beachten Sie unseren
Immobilienmarkt!

Bauen & Wohnen
Massivholzdielen: Kompromisslos kreativ

(epr) Kaum irgendwo lassen sich Kre-
ativität und Individualismus so wun-
derbar ausleben wie bei der Gestal-
tung der eigenen vier Wände. Neben 
Mobiliar, Deko-Artikeln und Textilien 
bestimmt vor allem der Fußboden 
den Charakter des Raumes maßgeb-
lich. Moderne Bewohner legen daher 
nicht nur Wert auf Optik und Strapa-
zierfähigkeit, sondern auch auf na-
türliche Materialien mit einer guten 
Ökobilanz. Mit den neuen Concept-
Massivholzdielen in der stark nach-
gefragten Holzart Eiche trägt Osmo 
diesem Trend Rechnung und vereint 
Attraktivität, Langlebigkeit und Wohn-
gesundheit zu einem überzeugenden 
Gesamtpaket. Die Massivholzdielen 
bieten dank der freien Kombination 
von Sortierung, Struktur und Farbvari-
ante einen enormen individuellen Ge-
staltungsspielraum – mehr Kreativität 
geht nicht! Sie sind in den Sortierungen 
Natur oder Rustikal sowie wahlweise 
als geschliffene Variante mit glatter, 

pflegeleichter Oberfläche oder als 
gebürstete Variante mit feiner, au-
thentischer Rillenstruktur erhältlich. 
Zudem bietet Osmo insgesamt sie-
ben moderne Farbtöne, die alle dem 
angesagten Matt-Look Rechnung tra-
gen: Neben Farblos geölt und vier ver-
schiedenen Weiß-Abstufungen stehen 
mit Raw Look und Natural zwei Aus-
führungen zur Wahl, um Oberflächen 
das aktuell sehr beliebte Aussehen 
von unbehandeltem Holz zu verleihen.
Wie alle Fußbodenbeläge von Os-
mo verfügen die Concept-Massiv-
holzdielen dank des bewährten 
Hartwachs-Öl Pflege-Finishs über 
eine trittfeste, widerstandsfähige, 
wasser- sowie schmutzabweisende 
Oberfläche und sind schadstoffge-
prüft sowie frei von Allergieauslösern. 
Die fertig endbehandelten Massiv-
holzdielen benötigen nach der Verle-
gung keine weitere Einpflege vor Ort.
Mehr unter www.osmo.de sowie www.
homeplaza.de.

Individuell und voll im Trend: Bei den 
neuen Osmo Concept-Massivholzdie-
len können Sortierung, Struktur und Far-
be vollkommen frei gewählt werden. 
 (Foto: Osmo)

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis:

1983 - 2023

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau
Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Main Projekt Dienstleistung
Hausmeisterservice · Bodenleger · Trockenbau · Gartenarbeit

Tel.: +49 176 46577330

Ihr Weg in
Ihr neuesZuhause!

Wieder JamSesh68 im „Freizeit“

Kronberg (kb) – Wenige Instrumente werden 
von Steffi aus Neu-Isenburg, Arne aus Mühl-
heim und Wolle aus Darmstadt richtig groß 
eingesetzt. Immer einen Hauch Perkussion 
zur Hand, singt das Trio bevorzugt dreistim-
mig. Dazu wird eine akustische beziehungs-
weise E-Gitarre sowie Synthesizer-Gitarre 
gespielt. Und bei den teils ohne die dem Ohr 
gewohnte große Orchestrierung gespielten 

bekannten Originalsongs von ELO, Peter Ga-
briel, Queen oder Supertramp darf man sich 
von den dreien bei ihrem Auftritt überraschen 
lassen. Manch ehrwürdiges Werk großer 
Bands wird hier in kleiner Besetzung groß-
artig vorgetragen. Wie gewohnt am Montag, 
13. März, von 20 bis 22 Uhr im „Freizeit“, 
Friedrichstraße in Kronberg-Schönberg. Wie 
immer ist der Eintritt frei.

Immer einen Hauch Perkussion zur Hand...  Foto: privat

Räuber und Beute – Wettrüsten im Tierreich
Kronberg (kb) – Zweimal im Monat wer-
den im Opel-Zoo Öffentliche Führungen zu 
verschiedenen Themen angeboten. Bei der 
nächsten Führung am 11. März geht es um 
das Thema „Räuber und Beute – Wettrüsten 
im Tierreich“. 
Sie startet um 15 Uhr an der Statue des Zoo-
gründers hinter dem Haupteingang. Vor den 
verschiedenen Gehegen erfahren die Teilneh-
mer an der Führung, wie sich verschiedene 
Tierarten entwickelt haben, entweder, um bei 
der Jagd erfolgreich oder um vor den Fress-
feinden möglichst sicher zu sein. 
Beispiele für dieses „Wettrüsten im Tier-
reich“ sind sicher die Zebras. Die Evolution 
hat sich etwas dabei „gedacht“, dass sie die 
afrikanischen Pferde mit den schwarz-weißen 
Streifen ausgerüstet hat: Sie bilden nicht nur 
einen Schutzmechanismus gegen die Stiche 
Krankheiten übertragender Insekten, sondern 
verwirren auch die Raubtiere: Bei der flim-
mernden Luft in der Hitze der Savanne ist das 
Einzeltier mit seinen Streifen nicht mehr gut 
auszumachen und somit vor seinen Fressfein-
den besser geschützt. 
Weitere Beispiele, auch auf Seiten der Jäger, 
folgen während des Zoorundgangs bei der 

Führung.Die Öffentlichen Führungen im 
Opel-Zoo sind stets kostenfrei, ohne Zuschlag 
zum Eintrittspreis. Eine Anmeldung dazu ist 
nicht erforderlich. Die Kassen im Opel-Zoo 
haben täglich von 9 bis 17 Uhr, ab dem 25. 
März bis 18 Uhr geöffnet. Die Besucher kön-
nen bis Eintritt der Dunkelheit auf dem Zoo-
gelände bleiben und es durch Drehtore ver-
lassen. Der Opel-Zoo verfügt über mehr als 
1.200 kostenfreie Parkplätze und ist gut mit 
dem ÖPNV erreichbar: Buslinien 261, X26 
und X27.

Böhmzebras  Foto: Archiv Opel-Zoo
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Heizen: Verbraucherzentrale gibt Tipps 
zur Schimmelvermeidung
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
die Energieberatung der Verbraucherzentrale liefert Tipps dazu, wie Eigentümer 
und Mieter durch richtiges Heizen und Lüften die Bildung von Schimmel verhindern 
können. Nach dem Duschen, Kochen oder Schlafen sollte die Immobilie zunächst 
einmal komplett durchgelüftet werden. Im Anschluss daran empfiehlt die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale, die Fenster noch für zwei bis drei Stunden 
anzukippen. Auf diese Weise könne auch sogenannte Soroptionsfeuchte, die sich 
beispielsweise auch in Handtüchern, Matratzen und Decken befindet, entweichen. 
Schließen die Eigentümer oder die Mieter die Fenster nach dem angegebenen Zeit-
raum wieder, halte sich auch der Energieverlust in Grenzen. Bei dieser Lüftung sei 
der Raumtrocknungseffekt zudem größer als beim dreimaligen Stoßlüften.
Die Verbraucherzentrale empfiehlt außerdem, die Türen zwischen den unterschied-
lichen Wohnräumen geschlossen zu halten. Der Grund dafür ist, dass dort oft 
unterschiedliche Temperaturen herrschen und feuchte Luft nicht in kühlere Räume 
gelangen sollte. Denn das könnte zur Schimmelbildung führen. Weitere Tipps zum 
Thema erhalten Interessenten unter verbraucherzentrale-energieberatung.de oder 
unter der kostenfreien Hotline 0800 - 809 802 400. 

Ihr

                
 Dieter Gehrig
Quelle: verbraucherzentrale-energieberatung.de  
Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

REH in Ruhelage  
von Kelkheim-Fischbach 

Schön angelegter, großer Garten, 118 
m2 gepflegte Wfl., Wintergarten, Ka-
chelkamin, große Garage für nur 
555.000,– € 
Energieklasse H, Endenergiebedarf 293,7 kWh, Öl, Bj. 1965

% 06174 - 911 75 40

Schicke DHH –
Bestlage Kelkheim 

Ruhige Spielstraße, 290 m2 Sonnen-
grundstück, 5 Zi., Wohnzimmer mit 
Parkett und Kamin, modernes Bad und 
Heizung für nur 749.000,– €. 
Energieklasse E, Endenergiebedarf 152 kWh, Gas, Bj. 1988

% 06174 - 911 75 40

Liebe Eigentümer,
für den Verkauf/ 

die Vermietung Ihrer  
Immobilie erstellen wir für 

Sie kostenfrei einen

Rundgang. 

Gleich anrufen 
und beraten lassen.
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9. 3. – 15. 3. 2023

Wann wird es endlich
wieder so, wie es nie war 

Do. – So. + Di. 20.15 Uhr
Fr. + Sa. + Mo. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Banshees of Inisherin 

Mo. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Royal Opera House
Der Barbier von Sevilla 

Mi. 19.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Maurice, der Kater
Do. 15.30 Uhr; Sa. + So. 15.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Igor Levit 
Do. + So. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Eintracht Frankfurt:  

In diesem Jahr – Der Film –  
Tickets ab sofort  

im Vorverkauf

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Qualität aus
         Meisterhand!

RAUSTAUSCHWOCHEN

10% RABATT

AUF ÖL- UND GASANLAGEN VOM 20.02. – 2
0.03.2023

3 gute Gründe für Ihren Heizungstausch: Qualität aus
         Meisterhand!

RAUSTAUSCHWOCHEN

10% RABATT

AUF ÖL- UND GASANLAGEN VOM 20.02. – 2
0.03.2023

Sanieren Sie jetzt noch ihre Öl- oder Gasheizung und pro�tieren Sie von unserer Aktion.
Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gerne.

Ober den Birken 2  |  65779 Kelkheim im Taunus  |  Telefon: 06174 / 99 89 115  
E-Mail: info@haustechnik-doerr.de  |  www.haustechnik-doerr.de

In Zusammenarbeit mitHeizkosten senken

Invest in die Zukunft

CO2 Emissionen verringern

3 gute Gründe für Ihren Heizungstausch:

* der Rabatt bezieht sich nur auf im Aktionszeitraum gestellte Angebote  |  ** Ab 01.04.2023 erhebt Viessmann eine Preiserhöhung in Höhe von 8 %
*** Aufgrund der hohen Lieferzeiten bei Wärmepumpen können diese nicht in der Aktion berücksichtigt werden

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Treffen bei den 
„Heckstadt-Freunden“

Oberhöchstadft (kb) – Die ordentliche Hauptversammlung 
2023 von „Heckstadt Freunde Oberhöchstadts“ findet am 22. 
März um 20 Uhr im Haus Altkönig, Altkönigstraße 30, statt. 
Auf der Agenda steht neben Vorstandswahlen der Ausblick 
auf die Aktivitäten des Vereins in diesem Jahr.

Kreuzweg-Andachten
Kronberg (kb) – Der Liturgiekreis von St. Peter und Paul so-
wie St. Alban lädt in dieser so besonderen Zeit zu den diesjäh-
rigen Kreuzweg-Andachten in St. Alban, Schönberg, Fried-
richstraße 55, ein. Termine für die Kreuzweg-Andachten in 
St. Alban sind:  Sonntag, 12. März um 17 Uhr, Sonntag, 19. 
März, um 17 Uhr und am Sonntag, 26. März, um 17 Uhr.   

Versammlung bei der DLRG
Oberhöchstadt (kb) – Die Deutsche Lebens- Rettungs-Ge-
sellschaft lädt am Mittwoch, 22. März, um 19 Uhr ins Dalles-
Haus in den Herbert-Alsheimer-Saal ein. Auf der Tagesord-
nung stehen zuvor um 18.15 Uhr die Jugendversammlung, der 
Bericht des Vorstands sowie die Vorschau auf das 60-jährige 
Bestehen der Ortsgruppe.

EFC mit Doppelsieg zur verdienten Tabellenführung
 Kronberg (kb) – Das Spitzen-
spiel in der Kliga A zwischen den 
E-Junioren der beiden Burgstädte 
Kronberg und Königstein stand 
an. Beide Mannschaften konnten 
bisher auf eine starke Saison zu-
rückblicken. Während der EFC 
Kronberg in dieser Saison bislang 
verlustpunktfrei geblieben ist, 
musste der 1. FC TSG Königstein 
nur im Hinspiel gegen den EFC 
Kronberg erstmalig Punkte abge-
ben.
Bei kalte,m aber sonnigem Wetter 
lieferten sich die beiden Nachbarn 
am vergangenen Sonntag somit 
ein spannendes Duell um die Ta-
bellenführung. Garniert wurde 

das Spiel durch überraschend vie-
le Schlachtenbummler, die indes 
für die dazugehörige Derby-Stim-
mung sorgten. 
In einem intensiven, aber freund-
schaftlichen Spiel, das zu jeder 
Zeit kurzweilig war und zahlrei-
che Torchancen auf beiden Seiten 
zu bieten hatte, konnte sich der 
EFC Kronberg schlussendlich mit 
einem wichtigen 2:1 Heimsieg 
durchsetzen. 
Nur zwei Tage später traf der EFC 
Kronberg dann am Dienstagabend 
in einem Nachholspiel auf den Ta-
bellenvierten der Kreisliga A, die 
Spvgg. Bomber Bad Homburg. 
Auch dieses Spiel konnte der EFC 

Kronberg mit 2:1 für sich entschei-
den und die Tabellenführung somit 
weiter ausbauen.
 Mit unglaublichen 36 Punkten 
aus zwölf Spielen führt der EFC 
Kronberg nunmehr die Tabelle mit 
sechs Punkten Vorsprung auf den 
Tabellenzweiten aus Königstein an 
und freut sich über einen äußerst 
gelungenen Rückrundenstart.
Am kommenden Sonntag stehen 
dann für die E1 die Regionsmeis-
terschaften im Futsal an. Als Hal-
lenmeister des Hochtaunuskreises 
hatte sich der EFC Kronberg be-
reits Anfang Februar für das vom 
Hessischen Fußballverband veran-
staltete Turnier qualifiziert.Der EFC fuhr einen Doppelsieg ein.  Foto: privat
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Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik
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Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service
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